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Amtsblatt der Gemeinde Urbach
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 16.00 Uhr, 

Do. 8.00 – 16.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99

Weitere Infos unter 
„Urbach aktuell“  
in dieser Ausgabe

Montag, 23. Oktober 2023 von 14.00 bis 19.30 Uhr

Jede Spende zählt!Jede Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Blutkonserven  
benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende am:

Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter:

Urbach, Auerbachhalle, 
Seebrunnenweg 15
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 23 Uhr, Di 18 – 23 Uhr, Mi 14 – 23 Uhr; 
Do 18 – 23 Uhr, Fr 14 – 23 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 24 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Allgemeinde Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 18 – 22 Uhr, 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 18 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
20.10.  Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
 Tel. 07183 / 93 87 70
21.10.  Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, 
 Tel. 6 30 45
22.10.  Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 53, 
 Tel. 8 27 27
23.10.  Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64
24.10.  GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20, 
 Tel. 07172 / 1 87 80 80 und
  Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, 
 Tel. 07182 / 89 52
25.10.  Daimler-Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 32, 
 Tel. 6 12 98
26.10. Apotheke Urbach, Gartenstr. 35, 
 Tel. 8 14 80

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Räder: Tel. 07182/8010

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 20.10.2023
Biotonne, Montag, 23.10.2023
Wertstoffhof, Freitag, 27.10.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 28.10.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 27.10.2023 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und
Samstag, 28.10.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 28.10.2023 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung  
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
 E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,  
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,  
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.  
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1   
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,  
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Urbach aktuell

Zur Nachricht: DUNGS erwirbt Hornschuch-Areal

Liebe Urbacherinnen und Urbacher,

die Nachricht, dass die Firma 
Dungs das Hornschuch-Areal er-
worben hat, nimmt die Gemein-
deverwaltung mit Freude zur 
Kenntnis. Wir legen in diesem 
Zusammenhang Wert auf die 
Feststellung, dass Verwaltung 
und Gemeinderat nicht in die Ak-
quisition eingebunden waren. Es 
handelt sich um einen Verkauf von 
privat an privat.

Es ist gut, dass das Hornschuch-Areal nunmehr in Gänze zukunfts-
fähig umgestaltet werden kann; ebenso ist positiv, dass ein für Ur-
bach bedeutendes Unternehmen (Arbeitsplätze, unternehmeri-
sches und soziales Engagement, Gewerbesteuern) seine Zukunft 
in unserer Kommune plant. Die Entwicklung der Schraienwiesen zu 
einem klimaneutralen Gewerbegebiet, für das sich die Firma Dungs 
beim Bürgerentscheid eingesetzt hat, benötigt erheblich Zeit – min-
destens acht Jahre, wahrscheinlich länger. Wir haben Verständnis, 
wenn das Unternehmen nunmehr die Chance nutzt, an anderer 
Stelle in viel kürzerer Zeit seine Zukunft aktiv zu gestalten. Das 
Hornschuch-Areal soll klimaneutral entwickelt werden.

Dass sich Herr Karl Dungs weiter im Lenkungsausschuss zur Ent-
wicklung der Schraienwiesen engagiert, begrüßen wir. Auch sein 
Engagement beim Projekt „Treibhausgasneutrales Industriequar-
tier Wasenmühle“ möchten wir hervorheben. Das klimaneutrale 
Gewerbegebiet Schraienwiesen wird selbstverständlich weiter 
geplant; eine Vielzahl ortsansässiger Unternehmen hat berechtig-
tes Interesse an einer potenziellen Fläche. Wir werden Sie weiter 
informieren.

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Nächster Termin:
Montag, dem 23.10.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, 73660 Urbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patientin-
nen und Patienten benötigt: zum Beispiel zur Behandlung von 
Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen.
Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Vorteile für Spender/-innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks
Nach der ersten Spende erfahren Spender/-innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender/-innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Ge-
sundheitscheck: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie 
der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das ge-
spendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten unter-
sucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als 
Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufrie-
dene Gefühl der guten Tat.
So einfach läuft's: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek 
zur Verfügung.

Blutspendeehrung –  
zusammen 430 Mal Blut gespendet
Die Gemeinde ehrte zusammen mit dem DRK Urbacher Perso-
nen, die regelmäßig Blut gespendet haben. Bürgermeisterin Fehr-
len stellte in ihrer Ansprache fest, dass jeden Tag in Deutschland 
über 15.000 Blutspenden benötigt werden. Bei den Blutspende-
Aktionen des DRK im Rems-Murr-Kreis gelingt es in guten Jah-
ren, 15.000 Spenden zu erhalten. Anders formuliert: Der Rems-
Murr-Kreis versorgt an einem Tag im Jahr fast ganz Deutschland 
mit Blut. Darauf können wir stolz sein!

 
Hintere Reihe von links: Bürgermeisterin Martina Fehrlen, Olaf 
Schendera, Uwe Bronn, Udo Dolch, Eberhard Sing; Vordere Reihe 
von links: Manuela Hasert, Priscilla Engl  
 Foto: Bürgermeisterin Fehrlen
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Acht Urbacherinnen und Urbach haben 10-mal, fünf haben 25-
mal und einer 100-mal gespendet. Besonders hervor gehoben 
wurde Olaf Schendera mit 125 Spenden. Bei maximal sechs Blut-
spenden pro Jahr für Männer ergibt dies eine Historie von min-
destens 20 Jahren an aktiven Blutspenden. Das verdient unsere 
Anerkennung.
Nach der Ehrung gab es Zeit für angeregte Gespräche bei einem 
geselligen Ausklang im Gasthaus „Rößle“.

Burgstraße ab 23. Oktober  
voll gesperrt - Busverkehr 
eingeschränkt
Die Burgstraße ist von Montag, 23.10.2023 
an im Abschnitt zwischen Einmündung in 
die Haubersbronner Straße und Einmün-
dung Untere Seehalde bis voraussichtlich 
Weihnachten 2023 voll gesperrt. Grund für die Sperrung sind Ka-
nal- und Wasserleitungsarbeiten, die einhergehen mit einer Er-
neuerung der Fahrbahn. Während der Arbeiten, die von der Lor-
cher Firma Hortus durchgeführt werden, ist die Zufahrt zu den 
Gebäuden in dem gesperrten nur sehr eingeschränkt nach Ab-
sprache mit dem Bauunternehmen möglich. Eine Durchfahrt 
durch den Baustellenbereich kann nicht durchgängig gewährleis-
tet werden, weder für den Anliegerverkehr noch für den Linien- 
bzw. Schulbus. Die Umleitung zum Inneren See dem Dammweg 
und zur Unteren und Oberen Seehalde erfolgt über den Banrain.
Auswirkungen für den Linien- und Schulbusverkehr

Während der Bauarbeiten fährt weder der Linien-, noch der 
Schulbus die Haltestellen „Burgstraße“ und „Seehalde“ an. Die 
Busse verkehren über die Haubersbronner Straße, wo auf Höhe 
der Einmündung Burgstraße Ersatzhaltestellen in beiden Fahrt-
richtungen eingerichtet werden. Die Busse wenden dann im Ban-
rain und können die Haltestellen in der „Seehalde“ leider nicht 
anfahren.

Die Verwaltung bittet um Verständnis für die möglicherweise auf-
tretenden Behinderungen und Einschränkungen.

Gelbes Band Rems Murr
Unsere Region gilt als Kulturland-
schaft, in der gerade Streuobstwie-
sen einen ganz besonderen Wert besitzen. Einige Bestände wer-
den jedoch nicht regelmäßig abgeerntet, weshalb jährlich Tonnen 
an genießbarem Obst verfaulen. Daher möchte die Gemeinde 
Urbach auch im Jahr 2023 wieder Obstbäume zur Ernte freige-
ben.
Die Gemeinde Urbach hat daraufhin mit weiteren Kommunen das 
Projekt „Gelbes Band Rems-Murr“ ins Leben gerufen.
Folgende Kommunen engagieren sich gemeinsam mit der Ge-
meinde Urbach an diesem interkommunalen Projekt: Alfdorf, Alt-
hütte, Berglen, Kernen im Remstal, Plüderhausen, Remshal-
den, Rudersberg, Stadt Schorndorf, Weinstadt, Welzheim 
und Winterbach.
Streuobstbäume, an denen das „Gelbe Band“ angebracht ist, 
dürfen zukünftig von den Bürgerinnen und Bürgern kostenlos ab-
geerntet werden.
Private, die ihre Streuobstwiesen nicht selbst abernten wollen 
oder können, sind dazu eingeladen, an der Aktion teilzunehmen 
und ihre Bäume zum Ernten freizugeben. Hierfür werden die Bän-
der im Vorfeld kostenfrei zur Abholung von den Rathäusern be-
reitgestellt. In Urbach können die gelben Bänder im Servicebüro 
abgeholt werden.
Nutzen Sie das Angebot und genießen Sie heimische Äpfel, Bir-
nen und Kirschen, ungespritzt und frisch. So einfach kann der 
Einsatz gegen Lebensmittelverschwendung sein. Im Sinne der 
Natur wird darum gebeten, die Bäume und Äste vorsichtig zu be-
handeln und die Grünflächen nicht mit dem Auto zu befahren. Die 
Verwaltungen sind von jeglicher Haftung ausgeschlossen. Das 

Stehlen von Obst bei nicht dazu vorgesehenen Bäumen ist aus-
drücklich verboten.
Der Startschuss für die Ernte beginnt mit den frühen Obstsorten 
Anfang Juni.
Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Frau Johanna Schäfer
Telefon: 07181/8007-25
E-Mail: schaefer@urbach.de

Umweltbundesamt:  
Prämie für Elektrofahrzeuge 
bis 31.10. beantragen!
Wenn Sie ein Elektroauto besitzen, 
sparen Sie beim Fahren CO2-Emissio-
nen ein. Das wird jetzt mit einer Prämie 
für Treibhausgasminderung belohnt – 
und das jedes Jahr! Die THG-Prämie 
einfach auf www.remstalwerk.de/thg-quote beantragen und Geld 
kassieren. Nach Prüfung und Freigabe durch das Bundesumwelt-
amt zahlt das Remstalwerk die Prämie auf Ihr Konto aus. Doch 
aufgepasst, wer sich die Prämie für 2023 noch sichern will: Die 
Antragsfrist endet am 31. Oktober!
Jetzt noch einfacher: das THG-Kundenportal
Haben Sie die THG-Prämie beantragt? Verfolgen Sie in unserem 
THG-Kundenportal den Fortschritt Ihres Antrags bis hin zur Aus-
zahlung. Suchen Sie zum Anmelden und Registrieren die oben 
genannte Webseite auf. Sie haben Ihre Prämie beantragt, bevor 
unser THG-Portal zur Verfügung stand? Dann können Sie sich 
auch noch nachträglich registrieren. Im Kundenportal finden Sie 
hilfreiche Tipps und Informationen rund um die THG-Prämie.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, 24. Oktober 2023, um 18:30 Uhr
Urbach, Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
2. Sanierung Kanal und Wasserleitung Steinfeldstraße, Mörike-

weg, Uhlandstraße – Beauftragung
Ingenieurleistungen

3. Inhaltliche Beratung Einwohnerantrag „Urbach Plüderhau-
sen klimaneutral 2035“

4. Budgetierung Wittumschule
5. Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
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Termine und Veranstaltungen

Das Kindermusikmitmachtheater „Goißahannes“ 
spielt „Rotzlöffel ... im Räuberwald“
Freitag, 20. Oktober 2023, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 8,-- € (Erwachsene), 5,-- € (Kinder)
Das Programm verspricht kindgerechte Unterhaltung, die den 
kleinen Zuschauern ein Zugehörigkeitsgefühl in einer großen Ge-
meinschaft vermitteln soll und entführt Kinder ab 4 Jahren in ein 
herrliches Abenteuer.
Die buntschräge Räuberbande wird von der großen Handpuppe 
„Rotzlöffel“ angeführt und zu allerlei Schabernack und Mummen-
schanz ermutigt. Es wird geschwooft, geschnarcht, am Lager-
feuer gesungen, und natürlich darf der Beutezug nicht fehlen. 
Räuber Hannes und seine Räuberbraut Silvi singen gekonnt die 
Mitmachlieder und begleiten sich virtuos mit Gitarre und Flöte. 
Kein Räuber bleibt bei den fröhlichen und wunderschönen Melo-
dien allein – zusammen mit dem „Rotzlöffel“, fühlen sich alle Kin-
der in der großen „Rotzlöffel-Räuberbande“ wohl.
Weitere Infos unter: https://goissahannes.de/
Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab 14.45 Uhr

 
GOISSAHANNES Kindermusikmitmachtheater entführt die Kin-
der ab 4 Jahren mit kindgerechter Unterhaltung in ein herrliches 
Abenteuer im „Räuberwald“

Das Urbacher Burgschloss – Zweites Gespräch 
zur Ortsgeschichte
Der Geschichtsverein Urbach lädt herzlich ein zum zweiten „Ge-
spräch zur Ortsgeschichte“ am Samstag, 21. Oktober in der 
Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr im Schlosskeller.

Mit den „Gesprächen zur Ortsgeschichte“ wollen wir Gelegenheit 
bieten, Fragen zu historischen Themen im lockeren Kreis zu dis-
kutieren und auf diese Weise zur Klärung und zum besseren Ver-
ständnis beizutragen oder zu weiteren Nachforschungen anzure-
gen. Die Gespräche stehen allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern offen.
Nachdem im letzten Jahr die als Judenburg bekannte ehemalige 
Burg auf dem Altenberg Thema war, wollen wir dieses Mal über 
„Das Urbacher Burgschloss“, also den Vorgängerbau des heu-
tigen Schlosses sprechen.
Die älteste bekannte Urkunde, in der dieses Burgschloss erwähnt 
wird, stammt aus dem Jahr 1434. Wie die Anlage ausgesehen 
hat, erfahren wir allerdings erst in einem Bericht aus dem Jahr 
1566, der dem Haus Württemberg zur Preisfindung für den Ver-
kauf an Balthasar Eislinger diente. Reste des Burgschlosses sind 
bis heute im Schlosskeller sichtbar und im Keller unter dem 
Hauptgebäude des heutigen Schlosses finden sich auch noch 
Boden- und Mauerreste des ehemaligen Burggebäudes. Wer ei-
nen Eindruck vom Aussehen des Burgschlosses bekommen 
möchte, dem sei auch ein Besuch des von Hans-Peter Kaiser 
gebauten Modells im Museum für Ortsgeschichte im 2. Oberge-
schoss der Mediathek empfohlen.

 
Modell des Urbacher Burgschlosses Foto: Kaiser

Walter Wannenwetsch und Joachim Wilke stellen in dem Ge-
spräch zur Ortsgeschichte Überlegungen zur Deutung der bauli-
chen Reste, zum Aussehen und zur Lage des Burgschlosses zur 
Diskussion. Wer sich für die mittelalterliche Geschichte Urbachs 
interessiert und Lust auf eine spannende Spurensuche und einer 
angeregten Diskussion hat, ist herzlich eingeladen, an dem Ge-
spräch zur Ortsgeschichte teilzunehmen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
per E-Mail unter geschichtsvereinurbach@gmail.com oder telefo-
nisch bei Joachim Wilke unter 0172 6261866.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 20.10. bis 26.10.2023
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag  Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag, 20.10.2023 15:00 Uhr Gemeinde - Kulturamt Atriumhalle Kindertheater „Goissahannes“

Samstag, 21.10.2023 20:30 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Crock it“ in concert

Sonntag, 22.10.2023 17:00 Uhr Jugendmusikschule Auerbachhalle Popkonzert der Jugendmusikschule 
   Schorndorf

Montag, 23.10.2023 14:00 Uhr DRK Ortsverein Urbach Auerbachhalle Blutspendetermin 

Donnerstag, 26.10.2023 20:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Rumors“ in concert
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Cross Over Konzert der Jugendmusikschule - 
Klassik, Rock, Pop, Jazz und Latin  
in der Auerbachhalle
Am Sonntag, den 22. Oktober findet um 17 Uhr in der Auerbach-
halle Urbach ein besonderes Konzert der Jugendmusikschule 
statt. Beim „Cross Over Konzert“ treffen verschiedenste Stilisti-
ken und Besetzungen aufeinander. Das Sinfonieorchester, ein 
Jazzband, eine Rockband, drei verschiedene Instrumentalen-
sembles sowie ein Trio mit Gesang, Piano und Percussion bieten 
ein Programm, das musikalische Grenzen überschreitet. Die 
Bandbreite reicht von Rock, Pop, Jazz und Latin über Barockmu-
sik und Klassik bis hin zur Filmmusik.

 
 Foto: JMS Schorndorf
Ein Gitarrenensemble spielt eine „Rumba catalán“, ein Querflöte-
nensemble den berühmten „Libertango“ des Argentiniers Astor 
Piazzolla. Ein Barockensemble liefert dazu mit einer Sonate von 
Georg Philipp Telemann einen musikalischen Kontrast. Zwei 
Jazzstücke gibt es von einer Jazzband. Rockig wird es beim Auf-
tritt der Rockband mit Gary Moores „Over the hills and far away“. 
Popmusik spielt ein Trio mit „Indian Sunset“ von Elton John. Das 
Sinfonieorchester unter der Leitung von Günter Martin Korst führt 
Werke von Edward Elgar auf. Mit der Sängerin Jutta Mesch als 
Solistin werden das Sinfonieorchester und die Rockband gemein-
sam für den krönenden Abschluss sorgen.
Der Eintritt zu diesem kurzweiligen Konzert ist frei. Saalöffnung ist 
um 16.30 Uhr.

Großer Lampionumzug mit den Urbacher 
Blasmusiker/-innen
Freitag, 3. November 2023, 18.00 Uhr,  
Treffpunkt: beim Friedhof (Ecke Jahnstraße/Friedhofstraße)
Traditionell findet im Herbst der große Lampionumzug in Urbach 
statt. Am Sonntag, 29. Oktober endet in diesem Jahr die Som-
merzeit, und die Sonne geht um eine Stunde früher unter. Denn 
erst, wenn es richtig dunkel ist, kommen die Laternen und Lampi-
ons von mehr als 400 Kindern, Eltern und Großeltern mit musika-
lischer Begleitung durch die Urbacher Bläser-Ensembles von Mu-
sikverein und Posaunenchor so richtig schön zur Geltung, und es 
entsteht eine herrliche Atmosphäre, wenn sich der bunte Lind-
wurm durch die Straßen von Urbach schlängelt.
Die Strecke verläuft, wie in den vergangenen Jahren, vom Treff-
punkt an der Jahnstraße beim Friedhof über die Friedhofstraße, 
Brunnenstraße, Burgstraße, Schlossstraße zum Schloss. Dort 
werden die Umzügler schon von den fleißigen Helferinnen und 
Helfern des Fördervereins Urbacher Kranken- und Altenversor-
gung und des DRKs mit leckeren Waffeln, heißen Roten und küh-
len und warmen Getränken erwartet.

Einladung zum Erzähl-Café  
„Johannes Stahl – unser neuer Pfarrer:  
wie denkt er, wie ist er – Stationen seines Lebens“ 
- Ein Gedankenaustausch mit Johannes Fuchs
Auf Freitag, 3. November 2023 um 19:00 Uhr lädt die Kultur-
werkstatt Urbach in Kooperation mit dem Geschichtsverein Ur-
bach Interessierte in die Mediathek ein, die unseren neuen Pfar-
rer noch näher kennenlernen wollen. Der Eintritt ist frei.

 
 Foto: Vecsey

Urbachs Ehrenbürger und der ehemalige Landrat Johannes 
Fuchs will dem neuen Pfarrer der evangelischen Kirchenge-
meinde im Gespräch auf den Zahn fühlen.
Soviel schon vorneweg: 1968 geboren im Nordschwarzwald. Im 
Tal der Enz in einer Familie mit vier Brüdern aufgewachsen. Bevor 
er sich der Theologie zuwandte, absolvierte er eine Banklehre. Es 
schloss sich ein Theologiestudium mit Stationen in Tübingen, 
Marburg und an der Fakultät für interkulturelle Theologie am Fuller 
Theological Seminary in Pasadena, Los Angeles an. Prägend war 
für ihn seine Tätigkeit als Referent für Gemeinde- und Partner-
schaftsarbeit bei der „Evangelischen Mission in Solidarität“. Zu-
ständig war er dort zehneinhalb Jahre lang vor allem für eine Part-
nerschaft mit Kamerun. Zu den zentralen Erfahrungen aus dieser 
Zeit gehört für Johannes Stahl, „dass wir als Württembergische 
Landeskirche von Christinnen und Christen anderer Kontinente 
viel zu lernen haben.“
Aber nicht nur die Stationen seines Lebenswegs, sondern auch 
seine Hobbys und seine Lebensphilosophie bieten Stoff genug 
für eine interessante und abwechslungsreiche Gesprächsrunde.
Johannes Stahl stellt sich selbstverständlich auch den Fragen der 
Gäste.
Wir laden zu einem unterhaltsamen und regen Gedankenaus-
tausch ein!

KabCom mit Christine Eixenberger und ihrem 
Programm „EINBILDUNGSFREIHEIT“
Freitag, 3. November 2023, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 19,00 € (zzgl. Gebühr), AK 22,00 €
Dem Fernsehpublikum dürfte Christine Eixenberger als Titelrolle 
der ZDF-Reihe „Marie fängt Feuer“ und aus anderen Fernsehfor-
maten bekannt sein. Vor allem ist sie aber eine Vollblut-Entertai-
nerin, die ihre pädagogische Vergangenheit nicht verleugnen 
kann. Sie trägt das Herz auf der Zunge, den Rotstift in der Hand 
und den Pausengong im Ohr. Besser als ein Tinnitus ist Letzterer 
allemal.
2019 wurde „Frau Eixenberger“ mit dem Bayerischen Kabarett-
preis in der Sparte „Senkrechtstarter“ ausgezeichnet. Begründung 
der Jury: „Jung, strahlend, frech – und dabei sehr bayerisch.“
Christine Eixenberger fegt mit ihrem aktuellen Solo-Programm 
„Einbildungsfreiheit“ gewohnt rasant von einer Bühne zur nächs-
ten. Sie kann auch gar nicht anders, denn sie hat sich frei ge-
macht. Von ihren eigenen vier Wänden nämlich – gezwungener-
maßen. 

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Christine Eixenberger kennt 
man als toughe Feuerwehrkom-
mandantin aus der ZDF-Abend-
serie „Marie fängt Feuer“. Sie ist 
allerdings von Haus aus eher 
dem Kabarett zugewandt und 
spielt ihr aktuelles Programm 
am Freitag, 3. November in Ur-
bach. Foto: Mathias Robl

Alles beginnt mit einem bibli-
schen Wasserschaden: von 
sagenumwobenen Pilzkolo-
nien und nicht ganz so flotten 
Handwerksburschen aus ihrer 
Wohnung vertrieben, bricht 
Christine Eixenberger in eine 
Odyssee durch den Groß- und 
Kleinstadtdschungel auf. In ih-
rem Programm breitet die Ka-
barettistin ein Panoptikum aus, 
wie es romantischer nicht sein 
könnte: Bei ihrer unfreiwilligen 
Wohnungssuche umgarnt sie 
Immobilienmakler und Haus-
besitzer, die sich allesamt ge-
bärden wie Lehnsherrn einer 
längst vergangenen Epoche. 
„Ich bin dann mal so frei ...!“ 
denkt sich Christine Eixenber-
ger und begegnet den Möchte-
gern-Monarchen der Neuzeit 
furchtlos und wortgewaltig, ge-
stählt durch unzählige Bastel-
stunden und Grundschulklas-
senfahrten.
„Einbildungsfreiheit“, erzählt pointenreich von Bürgern und Burg-
fräulein, von der Macht der Märkte und der Suche nach diesem 
einen, mystischen, bayerischsten aller Orte: dem ominösen 
„Dahoam“.
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten gibt es bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Urbach: Servicebüro im Rathaus
E-Mail: servicebuero@urbach.de
Im Internet: www.reservix.de

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Gesundheitswanderungen für Senioren und 
Seniorinnen mit dem Schwäbischen Albverein –  
Ortsgruppe Urbach
Die Ortsgruppe Urbach des Schwäbischen Albvereins bietet 
ganzjährig donnerstags mit Gesundheitswanderführer Jürgen 
Schlotz Gesundheitswanderungen für Senior/-innen an.
Wöchentlicher Treffpunkt: 9:00 Uhr an der „Waldhütte“ in der 
Urbacher Mitte gegenüber den Parkplätzen der Einkaufsmärkte.
Von dort fährt man gemeinsam zum geplanten Startpunkt der 
Wanderung.
Die Termine finden sie auf der Home-
page: www.Urbach.Albverein.eu sowie 
direkt mit ihrem Mobilgerät über den 
QR-Code.
Gesundheitswandern ist das Bewe-
gungsprogramm des Deutschen Wan-
derverbandes und des Schwäbischen 
Albvereins.
Gesundheitswandern ist ein tolles Bewegungsprogramm, das 
Wandern, Geselligkeit, Naturerlebnis und physiotherapeutische 
Übungen wirkungsvoll kombiniert. Dass dieses einzigartige Ange-
bot tatsächlich fit macht, ist inzwischen sogar durch eine wissen-
schaftliche Studie nachgewiesen. Gesundheitswanderungen 
werden von zertifizierten esundheitswanderführer/-innen angebo-
ten und dauern ca. 2 Stunden.

Dabei wird auf einer Strecke von ca. 5 km abwechselnd gewan-
dert und bei Stopps zwischendurch bei speziellen Übungen die 
Muskulatur gekräftigt und gedehnt und die Koordination geschult.
DWV-Gesundheitswandern verbessert die Ausdauer und macht 
dadurch fitter für den Alltag. Es hilft, abzunehmen oder das Ge-
wicht zu halten. Es verbessert das Gleichgewicht, sodass Sie sich 
sicherer bewegen können. Außerdem macht es Spaß und glück-
lich! „Vor allem für Menschen, die sich bisher wenig bewegt ha-
ben, ist das Programm ideal“.

DRK-Seniorengymnastik

Der Seniorenrat informiert

Wer hilft mir bei Demenz?
Und plötzlich ist die Diagnose da: „Es ist eine demenzielle Erkran-
kung.“ Und dann? Dann ist Hilfe wichtig und woher kommt sie?
Der Landkreis hat mit Unterstützung der Kranken- und Pflegekas-
sen und der kommunalen Landesverbände ein Konzept zum Auf- 
und Ausbau von Pflegestützpunkten im Landkreis beschlossen 
und umgesetzt. Der Pflegestützpunkt soll die erste Anlaufstelle 
sein für alle Frage zu Pflegegrad, Pflege zuhause, kurzfristige Un-
terstützung, Hilfen in meiner Wohnortnähe, Eigenbelastung und 
finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Sein amtlicher Auftrag 
ist „die wohnortnahe und individuelle Beratung pflegebedürftiger 
und demenzbetroffener Menschen“. Die Beratung ist kostenlos 
und individuelle auf den konkreten Fall ausgelegt. Orientierung 
und Entscheidungshilfen unterstützen Angehörige und Pflegende. 
Selbstverständlich gilt die Schweigepflicht und ausnahmsloser 
Datenschutz. Die Beratung kann per Telefon oder persönlich, 
auch im Umfeld des Pflegebedürftigen erfolgen.
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Es gibt im Rems-Murr-Kreis Pflegestützpunkte in Waiblingen, 
Backnang und Schorndorf. Alle sind unter der zentralen Rufnum-
mer 07151 – 501 1657 zu erreichen. Der Pflegestützpunkt Schorn-
dorf ist in der Karlstraße 3, im 1. Stock, untergebracht.
Weitere Anlaufstellen für Demenz werden in Teil 6 veröffentlicht.
Hans-Peter Kaiser

Teil 5:  
Was brauchen Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen?
Menschen mit Demenz leben auch in Ihrer Gemeinde. Viele von 
ihnen haben ein großes Bedürfnis nach Sicherheit und Orientie-
rung, nach Kontakten und Selbstbestimmung im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten. Zu Beginn einer Erkrankung wünschen sie sich vor 
allem, weiterhin selbstverständlich dabei sein zu können und 
nicht auf ihre Erkrankung reduziert zu werden. Im weiteren Verlauf 
braucht es passende Angebote der Betreuung und Pflege.
Angehörige von Menschen mit Demenz brauchen Informationen 
und Beratung, aber auch den Austausch mit Menschen in einer 
vergleichbaren Situation. Sie suchen nach Perspektiven, wie sie 
trotz der Betreuungs- und Pflegeaufgaben Lebensqualität erfah-
ren und am Leben in der Gemeinde teilhaben können – auch ge-
meinsam mit ihrem an Demenz erkrankten Angehörigen. Im Ver-
lauf der Erkrankung unterstützen professionelle und ehrenamtlich 
getragene Dienste dabei, dringend benötigte Auszeiten zu be-
kommen und gute Pflege zu leisten: z. B. durch Angebote der 
Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppen, Pflegedienste, Tages-
pflege und vieles weitere.
Vor allem aber brauchen Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen „Unterstützer“: Angehörigen tut Anerkennung ebenso 
gut, wie ein nachbarschaftliches Hilfsangebot. Menschen mit De-
menz spüren es, wenn Sie ihnen mit Geduld begegnen und sie 
mit kleinen Gesten unterstützten. So können sie alle trotz der Er-
krankung mittendrin bleiben – im Freundeskreis, in der Nachbar-
schaft, im Verein.
Unser Mitgliedsverband, die Alzheimer Gesellschaft Baden-Würt-
temberg e. V., möchte dabei unterstützen, Bürger/-innen für das 
Thema Demenz zu sensibilisieren.
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e. V. | 
Selbsthilfe Demenz

Urbacher Computer Forum

Das Urbacher Computer Forum (UCF) lädt ein

Der UCF trifft sich wieder am 
Mittwoch, den 25.10.2023 
um 10.00 Uhr im 1. OG der 
Mediathek, Kirchplatz, Urbach 
Nord.
Wir wollen uns mit dem Thema 
Pflanzenbestimmungen mit 
Hilfe von Apps auf dem Smart-
phone beschäftigen. Es wer-
den Erfahrungen und Tester-
gebnisse und auch praktische 
Anwendungen mit ausge-
suchten Apps besprochen. 
Gerne können Sie Ihre Erfah-
rungen einbringen und auch 
mit eigener App beitragen. 
Wenn Sie spezielle Pflanzen, 
Blüten und/oder Blätter oder auch solche Fotos mitbringen wol-
len, wäre das interessant. Wir werden dann ausprobieren, was die 
Apps wirklich leisten.
Wie immer ist unser Treffen kein klassischer Vortrag, sondern eine 
Gesprächsrunde, zu der jeder gerne mit eigenen Erfahrungen und 
Meinungen beitragen soll.

 
 Foto: HPK

Das Urbacher Computer Forum (UCF) findet immer mittwochs in 
der Mediathek, Kirchplatz, im 1. OG, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
statt. Wir erheben keine Mitgliedsbeiträge und die Treffen sind 
öffentlich und kostenlos. Das Programm ist in Semester aufgeteilt 
und wird von den regelmäßigen Besuchern des UCF für das fol-
gende Semester gemeinsam thematisch festgelegt. Wenn Senio-
rinnen und Senioren und natürlich auch Jüngere den UCF interes-
siert, sind sie herzlich willkommen. Wenn Sie regelmäßig informiert 
werden wollen, dann geben Sie uns Ihre E-Mail-Adresse und be-
kommen dann 14-täglich eine Einladung zugesandt.
Hans-Peter Kaiser / Dieter Friedrich / Bernd Hoffmann
E-Mail: ucf-info@email.de
www.u-g-o.de

Neues aus dem Gemeinderat

Fortsetzung des Berichts über die öffentliche 
Gemeinderatssitzung vom 26.09.2023

TOP 5
Verbleib der Drehscheibe auf dem Spielplatz in der Urbacher 
Mitte I
Nach kontroverser Diskussion im Gremium lehnte der Gemeinde-
rat mit knapper Mehrheit (6 ja, 8 nein und 1 Enthaltung) einen 
Antrag der Gemeindeverwaltung ab, das Spielgerät „Dreh-
scheibe“ im Grünbereich des Wohngebiets an einen anderen 
Standort zu verlegen. Dieser Vorschlag entsprang Beschwerden 
der unmittelbaren Anwohner im Wohngebiet über die Lärment-
wicklung, die dieses Spielgerät nicht nur tagsüber von Kindern 
hervorruft, sondern auch in den Abend- und Nachtstunden durch 
die eigentlich nicht erlaubte Benutzung von Jugendlichen und 
junge Erwachsenen. Nach Ansicht der Verwaltung und auch eini-
gen Gemeinderäten und Gemeinderätinnen wäre es ein Entge-
genkommen für die lärmgeplagten Anwohner/-innen, wenn man 
dieses Spielgerät an einen weniger sensiblen Standort im Ortsge-
biet verlegen würde. Die Mehrheit im Gremium sprach sich je-
doch dafür aus, der attraktive Spielgerät an seinem bisherigen 
Standort zu belassen.

TOP 6
Einwohnerantrag Urbach & Plüderhausen klimaneutral - 
Feststellung der Zulässigkeit
Der Gemeinderat stellte formell die Zulässigkeit eines sogennan-
ten Einwohnerantrags „Urbach soll bis 2035 klimaneutral werden“ 
fest. Der Einwohnerantrag erfüllt die formalen Voraussetzungen. 
Eine Beratung des Themas wird in der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am 24. Oktober 2023 erfolgen.
Am 28. August 2023 hatten Vertrauensleute und weitere Perso-
nen der Gruppierung „Urbach & Plüderhausen klimaneutral“ Frau 
Bürgermeisterin Martina Fehrlen Unterschriften für einen Einwoh-
nerantrag nach § 20b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) überreicht.

Der Antrag lautet:
„Urbach soll bis 2035 klimaneutral werden. Dafür lässt die Ge-
meinde unverzüglich einen Klimaaktionsplan erstellen, der einen 
überprüfbaren Reduktionspfad für klimaschädliche Emissionen 
enthält.“

Die Begründung dazu lautet:
„Die heutige Gesellschaft steht in der Verantwortung, künftigen 
Generationen eine nachhaltige Lebensgrundlage zu hinterlassen. 
Die menschengemachte Erderwärmung bedroht diese. Viele 
Maßnahmen für mehr Klimaschutz können nur vor Ort und unter 
Mitwirkung der Bevölkerung umgesetzt werden. Die Kommune 
spielt hier eine zentrale Rolle und hat Vorbild- und Gestaltungs-
funktion. Gemeinderat und Verwaltung haben in den letzten Jah-
ren einige Beschlüsse gefasst, in denen sie sich zum Klimaschutz 
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bekennen. Ein in den Jahren 2018 und 2019 erstellter Maßnah-
menkatalog liegt vor. Was fehlt, ist ein zeitlich verbindliches stra-
tegisches Gesamtkonzept mit priorisierten Festlegungen, um 
konkrete Ziele zur Klimaneutralität bis 2035 zu erreichen. Für die 
Erarbeitung und Umsetzung braucht es die Bereitschaft, perso-
nelle Ressourcen und Haushaltsmittel zur Verfügung zu stellen 
sowie die Bevölkerung umfassend einzubinden. Teil des Klimaak-
tionsplans soll eine jährliche Überprüfung sein, um bei Bedarf 
nachsteuern zu können. Der ausgearbeitete Aktionsplan soll bei 
zukünftigen Beschlussfassungen als Leitlinie dienen. Jede Ent-
scheidung soll auf Klimaauswirkungen überprüft werden.“
Es wurden insgesamt 245 Unterschriften eingereicht. Davon hat-
ten 234 antragsberechtigte Einwohner den Antrag unterschrie-
ben, die erforderliche Höchstsumme von 200 Einwohnern ist er-
reicht worden bzw. wurde überschritten.
Auch alle weiteren Formalien wurden durch die Antragsteller und 
deren Vertrauensleute erfüllt.

TOP 7
Urbacher Mitteilungsblatt
- Information über nächste Schritte
Die Verwaltung informierte in öffentlicher Sitzung über eine durch 
einen mehrheitlich gefassten Beschluss erfolgte Entscheidung, 
die der Gemeinderat bereits in einer nicht öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am 21.09.2023 getroffen hatte.
Demnach wurde die Verwaltung beauftragt, mit dem Nussbaum 
Verlag, Weil der Stadt, einen Kooperationsvertrag zur Herstellung 
und dem Vertrieb des Gemeindeblatts „Urbacher Mitteilungen“ 
mit einer Laufzeit bis zum 31.12.2028 abzuschließen.
Dieser Beschluss war erforderlich geworden, da der bisherige 
Verlag, der das Mitteilungsblatt bisher hergestellt und vertrieben 
hat, der Würth Verlag in Rudersberg, im September Insolvenz an-
melden musste und inzwischen auch seinen Betrieb eingestellt 
hat.
Da die Gemeinde wegen der Veröffentlichung von amtlichen Be-
kanntmachungen aus rechtlichen Gründen auf die Herausgabe 
eines Mitteilungsblattes angewiesen ist, war hier höchste Eile ge-
boten. Der Nussbaum Verlag hatte versprochen, eine nahtlose 
Fortführung der Herausgabe des Mitteilungsblattes sicherstellen 
zu können, wenn sich die Gemeinde schnell für eine Beauftra-
gung des Verlags entscheiden sollte. Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung wäre die am 28.09.2023 gewesen. Der Ge-
meinderat hat deshalb in einer eilig einberufenen, nicht öffentlichen 
Sitzung mit großer Mehrheit den entsprechenden Beschluss ge-
fasst.
Dabei entstehen bei Einhaltung des vertraglich vereinbarten Sei-
tenzahllimits von durchschnittlich 27 Seiten pro Ausgabe und 50 
Ausgaben pro Jahr sowie anderer Regularien der Gemeinde keine 
Kosten, auch nicht für die noch zu finanzierenden Kosten für das 
Produktionsjahr 2023. Für die Abonnenten sind die Bezugspreise 
bis zum 31.12.2026 auf die bisherigen 39,90 € pro Jahr festge-
schrieben. Danach erhöhen sie sich bis Ende der Vertragslaufzeit 
auf 46,90 € pro Jahr.
Neben diesen Vorteilen waren auch einige technische Dinge für 
die Entscheidung pro Nussbaum ausschlaggebend, wie ein 
durchgängiger Vierfarbdruck, die Beibehaltung der bisherigen 
Zugänge und des Redaktionssystems für die Berichterstatter der 
Vereine, Schulen, Kindergärten und Kirchengemeinden.
Außerdem wird der Nussbaum Verlag ab Anfang November auch 
eine App anbieten, mit der die Bürgerinnen und Bürger sich auch 
online über aktuelle Nachrichten der Gemeindeverwaltung infor-
mieren können, auch wenn sie kein Abonnent des Blättles sind. 
Nicht eingeschlossen sind dabei allerdings die Vereins- und kirch-
lichen Nachrichten. Diese erhalten nur diejenigen, die sich auch 
künftig ein Abo für das „Blättle“ leisten.

TOP 8
Änderung der Hauptsatzung
Diesen TOP setzte BMin Fehrlen von der Tagesordnung ab, da es 
dafür keinen Verhandlungs- bzw. Beschlussbedarf gab.

TOP 9
Erlass einer Bekanntmachungssatzung
Aufgrund der im Rahmen der Insolvenz des Würth Verlags ge-
machten Erfahrungen (siehe TOP 7), beschloss der Gemeinderat 
eine neue Bekanntmachungssatzung, die die Veröffentlichung 
von amtlichen Bekanntmachungen und Einladungen zu Sitzun-
gen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse auch über das In-
ternet erlaubt.
Der vollständige Satzungstext ist bereits im Mitteilungsblatt vom 
28.09.2023 öffentlich bekannt gemacht worden.

TOP 10
Gründung Lenkungskreis Gewerbegebietsentwicklung 
Schraienwiesen
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss, einen Len-
kungskreis zur Gewerbegebietsentwicklung Schraienwiesen zu 
bilden. Diesem gehören folgende Personen an:

Funktion /
Fraktion

Ordentliches 
Mitglied

1. Stell- 
vertretung

2. Stell- 
vertretung

Bürgermeisterin BM’in Fehrlen GR’in Jud GR Nagel
Freie Wähler GR Heckenlaible GR’in Jud GR Dr. Scherer
Freie Wähler GR Mihalek GR Dr. Scherer GR’in Jud
CDU GR Holzwarth GR’in Foschiatti GR Neher
GRÜNE GR Nagel GR’in Brax-

Landwehr
GR Hieber

BLU GR Wrobel-
Adelhelm

GR Spannaus

SPD GR Schlotz GR’in Burkhardt
Bürgerinitiative Fr. Baumgärtner Hr. Wrobel
Wirtschafts- 
initiative

Hr. Dungs Hr. Dungs

Die Mitglieder des Lenkungskreises können mit einfacher Mehr-
heit die Hinzuziehung von weiteren beratenden Mitgliedern ohne 
Stimmrecht beschließen. Zusätzliche Beobachter/-innen sind 
nicht vorgesehen.

TOP 11
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat nahm folgende Spenden durch Beschluss 
formell an:
• 300,00 € am 31.05.2023 für das Kinderhaus Drosselweg für die 

Versorgung mit Obst
• 250,00 € am 14.08.2023 für das Kulturprogramm der Gemeinde
• 250,00 € am 14.08.2023 für das Kulturprogramm der Gemeinde
• 1.000,00 € am 15.08.2023 für einen Billardtisch im Schülercafé der 

Wittumschule
Dem Gemeinderat und der Verwaltung sind die Spender bekannt.

TOP 12
Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

TOP 12.1
Pflanzbeet vor Rathaus-Außenstelle Schießgasse 10
Die Verwaltung gab bekannt, der Eigentümer des Gebäudes 
Schießgasse 10 habe veranlasst, dass die Pflanzbeete vor dem 
Gebäude Schießgasse 10 noch vor der offiziellen Eröffnung des 
Servicebüros und anderer Dienststellen am 16. Oktober auf seine 
Kosten noch neu bepflanzt würden.
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TOP 12.2
Missachtung des Einbahnstraßenverkehrs auf dem Feldweg 
nördlich der „Oberen Seehalde“
Ein Gemeinderat bemängelte, dass sich viele Verkehrsteilnehmer 
nicht an die Einbahnstraßenregelung auf dem Feldweg nördlich 
der Oberen Seehalde hielten. Diese werde bewusst missachtet, 
um insbesondere die am Wochenende geschlossene Schranke 
an der „Hagsteige“ zu umfahren. Er forderte die Verwaltung auf, 
hier öfter zu kontrollieren.
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Dungs kauft Konrad-Hornschuch-Areal
Die Fa. Dungs hat das Konrad-Hornschuch-Areal in Urbach ge-
kauft. Wir sehen unsere Ansicht als Fraktion GRÜNE des Gemein-
derats bestätigt, dass in Urbach eine gewisse Gewerbeentwick-
lung ohne neue Gewerbegebiete möglich ist. Die bisherigen 
Gewerbeflächen müssen besser genutzt werden. Das haben wir 
in unserem Statement in der Info-Broschüre zum Bürgerentscheid 
genau so formuliert.
Was bedeutet der Kauf des Hornschuch-Areals durch die Fa. 
Dungs im Rückblick für das Zustandekommen des Bürgerent-
scheids und sein Ergebnis bzw. was bedeutet es für die Bürgerin-
nen und Bürger, die sich in so großer Zahl am Bürgerentscheid 
beteiligt haben? Sie sind alle davon ausgegangen, dass die Fa. 
Dungs die Schraienwiesen unbedingt braucht. „Er stehe klar hin-
ter einem klimaneutralen Gewerbegebiet Schraienwiesen und 
würde sich dort gerne ansiedeln mit der Zukunftstechnologie 
Wasserstoff.“ So zitiert die Gemeindeverwaltung Herrn Karl 
Dungs nach der Veranstaltung am 22. Juni 2023 in der Auerbach-
halle zum Bürgerentscheid. Die Schorndorfer Nachrichten berich-
ten (14. Oktober 2023), dass Dungs und Bürgermeisterin Fehrlen 
immer wieder betonten, dass es andere geeignete Alternativen 
(zu den Schraienwiesen) für den Bedarf von Gewerbeflächen 
nicht gebe, und Karl Dungs sagte „auf unserem Gelände und in 
Urbach gibt es keine Reserven in der Größenordnung, wie wir es 
brauchen“. Diese Aussage, so die Schorndorfer Nachrichten, sei 
auf der Homepage der Fa. Dungs inzwischen gelöscht.
Es wundert uns nicht, dass jetzt manche Wählerinnen oder Wäh-
ler des Bürgerentscheids im wahrsten Sinne des Wortes ent-
täuscht sind. Sie sehen jetzt klar, dass man die Schraienwiesen 
nicht benötigt, um eine Firma wie Dungs in Urbach zu halten.
Wir haben im Übrigen als Fraktion im Gemeinderat gegen die 
Durchführung eines Bürgerentscheids „Schraienwiesen“ ge-
stimmt. Der Grund war, dass wir einen Bürgerdialog vor dem Bür-
gerentscheid wollten, und nicht erst danach. Es ist müßig, zu 
überlegen, ob ein Bürgerdialog vor dem Bürgerentscheid den 
Entscheid überflüssig gemacht hätte, weil zwischenzeitlich Dungs 
als „Zugpferd“ für die Schraienwiesen weggefallen wäre. Es ist 
jedoch wichtig, zu überlegen, ob oder wie ein Bürgerdialog 
Schraienwiesen unter dem neuen Vorzeichen „Schraienwiesen 
ohne Dungs“ gelingen kann.
Fraktion GRÜNE Urbach
Ulrike Brax-Landwehr
Jürgen Hieber
Burkhard Nagel

Umwelt und Entsorgung

Biotonnen werden wieder alle zwei Wochen 
geleert
Der wöchentliche Leerungsrhythmus von Mai bis Oktober endet da-
mit.
Mit der Grüngutsammlung im November haben die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, Laub und Grüngut einfach zu entsorgen.
Auch wenn im Herbst in vielen Gärten Laub und Grünschnitt an-
fällt, endet Ende Oktober der wöchentliche Leerungsrhythmus. 
Der Verwaltungsrat der AWRM hatte Anfang des Jahres eine Ver-
längerung der wöchentlichen Leerung über den Oktober hinaus 
prüfen lassen. Aufgrund zusätzlicher Kosten und begrenzter Ka-
pazitäten bei den Entsorgungsdienstleistern hat das Gremium 
von einer Erweiterung der wöchentlichen Leerung der Biotonnen 
abgesehen, zumal die Öffnungszeiten der Entsorgungszentren 
deutlich ausgeweitet wurden.
Dies bedeutet aber nicht, dass die Bürgerinnen und Bürger ihr 
Grüngut zwangsläufig selbst entsorgen müssen. Das Servicean-
gebot der AWRM umfasst zweimal im Jahr die Sonderabholung 
von Grüngut. Im November steht nun wieder eine kreisweite 
Grüngutsammlung an. Kleinteilige Grünabfälle können bei dieser 
Sammlung in handelsüblichen Papiersäcken oder auch Kartons 
bereitgestellt werden. Den jeweiligen Termin findet man im Ent-
sorgungskalender oder den online-Medien der AWRM. Generell 
kann Strauch- und Heckenschnitt von Privathaushalten auch an 
den zahlreichen Annahmestellen im Rems-Murr-Kreis, also den 
vier Entsorgungszentren, den Grüngutplätzen und einigen Wert-
stoffhöfen abgegeben werden. Bis zu 2 m³ wird das Material ge-
bührenfrei angenommen.
Wem das Volumen der Tonne dennoch einmal nicht ausreicht, 
kann für Mehrmengen einen Bioabfallsack verwenden. Die brau-
nen Kraftpapiersäcke gibt es bei allen Verkaufsstellen im Rems-
Murr-Kreis zum Preis von 2,50 Euro. Die Säcke haben ein Volu-
men von 90 Litern und können zur Abholung neben den Biotonnen 
bereitgestellt werden.
Tipps für die Nutzung der Biotonne während der Wintermonate
Generell, aber insbesondere bei Minusgraden, ist es von Vorteil, 
wenn der Bioabfall nicht zu feucht ist. Am besten lässt man feuch-
tes Material etwas abtrocknen und verpackt die Bioabfälle in Zei-
tungspapier oder Papiertüten. Zwischenschichten aus Eierkar-
tons oder Strauchschnitt helfen, die Biotonne trocken zu halten.
Der beste Standort für die Biotonne im Winter ist die Garage, der 
Schuppen oder nahe der Hauswand. Wer die Möglichkeit hat, 
stellt seine Tonne am besten erst am Abholtag zur Leerung an die 
Straße. Hierbei sollte man allerdings nicht vergessen, dass die 
Sammelfahrzeuge bereits ab 6 Uhr unterwegs sind.
Noch Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM gibt unter 0 71 51 / 501-95 35 
gerne Auskunft. E-Mails können an info@awrm.de gesendet wer-
den.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Photovoltaik – mit Sonne rechnen!
Jedes Solarmodul hilft bei der Energiewende. Mehr als drei Millio-
nen Anlagen gibt es inzwischen bundesweit auf Dächern und 
Grundstücken und täglich werden es mehr. Das ist gut so, denn 
Sonnenstrom ist eine der tragenden Säulen der Energiewende 
und für den Klimaschutz – auch in Baden-Württemberg. Das Land 
möchte bis 2040 klimaneutral sein. Der Rems-Murr-Kreis peilt das 
Ziel bereits fünf Jahre früher an. Um die Klimaschutzziele zu errei-
chen und eine weitere Erderwärmung zu verhindern, sind laut Be-
rechnungen des Solar Clusters Baden-Württemberg jedes Jahr 
im Südwesten neue Photovoltaikanlagen mit einer installierten 
Leistung von mindestens 2.000 Megawatt erforderlich. Dafür 
müssten neben Solarparks und PV-Anlagen auf Gewerbegebäu-

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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den rein rechnerisch täglich fast 300 neue mittelgroße Anlagen 
auf Ein- oder Zweifamilienhäusern dazukommen.

Photovoltaikausbau wächst
Rund 88 Prozent des Potenzials der Dächer Baden-Württem-
bergs sind bisher noch ungenutzt. Gerade im ländlichen Raum 
gibt es viele Einfamilienhäuser mit Platz für Photovoltaikanlagen. 
Eine mittelgroße PV-Anlage mit rund 40 m2 deckt im Durchschnitt 
den Verbrauch eines 4-Personenhaushalts. Die Nachfrage nach 
Solarstromanlagen boomt derzeit – nicht zuletzt, weil rechtliche 
Änderungen auf Bundes- und Landesebene für niedrigere Hürden 
und zusätzliche Anreize gesorgt haben. Zudem besteht seit 2022 
eine Photovoltaikpflicht bei allen neuen Wohngebäuden, seit An-
fang 2023 auch bei umfangreichen Dachsanierungen.

Kostenloser Online-Vortrag am 25. Oktober
Als Einstieg in die Thematik empfehlen wir den kostenlosen On-
line-Vortrag „Photovoltaik – Mit Sonne rechnen“ der über die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg angeboten wird. Er findet 
am Mittwoch, 25. Oktober, um 18 Uhr statt. Im Vortrag werden 
Fragen zur Technik, zu Kosten, Amortisation, Stromspeicher, etc. 
geklärt. Den Anmeldungslink für den Vortrag finden Sie unter ht-
tps://energieagentur-remsmurr.de/aktuell/veranstaltungen.

Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft, die den Klimaschutz 
und den Ausbau erneuerbarer Energien im Rems-Murr-Kreis för-
dern soll. Die Agentur bietet Beratungsdienstleistungen, Informa-
tionsveranstaltungen und Unterstützung bei der Umsetzung 
nachhaltiger Energieprojekte an. www.energieagentur-remsmurr.de

Stellenangebote

Für unser Kinderhaus Drosselweg suchen wir:

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
in Teilzeit (50 %), unbefristet

Auszubildende/n (m/w/d) für die praxisintegrierte Erzie-
herausbildung (PiA) ab September 2024
Für Fragen steht Ihnen Frau Heike Bieg, Leiterin des Sachge-
biets Bildung und Erziehung, Tel. 07181 / 8007-40, bieg@ur-
bach.de, gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenpor-
tal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stellenan-
gebote zusenden.
• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit in einem tollen Team
• Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung
• attraktive betriebliche Altersversorgung mit Arbeitgeberzu-

schuss
• betriebliches Gesundheitswesen
• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Teilnahme am VVS Firmenticket (50% Zuschuss)
• JobRad-Leasing

Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6 TVöD.
Für Fragen steht Ihnen Frau Caroline Kohout, Sachgebiets-
leitung Personal, Tel. 07181/8007-39, kohout@urbach.de, 
zur Verfügung.
Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenpor-
tal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stellenan-
gebote zusenden.

Die Gemeinde Urbach sucht für die Wittumschule mit 
Außenstelle Atriumschule ab dem 01.01.2024 eine/n 
teilzeitbeschäftige/n (Beschäftigungsumfang 60 %)

Schulsekretär/in (m/w/d)
Ihre Aufgaben sind:
• sämtliche Verwaltungs- und Sekretariatsaufgaben
• Koordination sowie Pflege der Schülerdaten und Terminab-

sprachen
• Erstellung von Statistiken
• Koordination und Beschaffung von Verwaltungsmaterial
• Ansprechperson für Schülerschaft, Lehrkräfte und Eltern
In Stoßzeiten (z.B. Schuljahresbeginn und -ende) kann es zu 
Mehrarbeit kommen, hier und in den Schulferien ist Ihre zeit-
liche Flexibilität gefordert.

Wir wünschen uns von Ihnen:
• freundliche Umgangsformen und gewandtes Auftreten
• gute EDV-Kenntnisse
• schnelle Auffassungsgabe
• Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit
• kooperative Zusammenarbeit mit allen am Schulleben Betei-

ligten
• Freude an der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Lehrkräften 

und Eltern

Was wir Ihnen bieten:
• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit in einem tollen Team
• Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung
• attraktive betriebliche Altersversorgung mit Arbeitgeberzu-

schuss
• betriebliches Gesundheitswesen
• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Teilnahme am VVS Firmenticket (50% Zuschuss)
• JobRad-Leasing
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6 TVöD.

Für Fragen steht Ihnen Frau Caroline Kohout, Sachgebiets-
leitung Personal, Tel. 07181/8007-39, kohout@urbach.de, 
zur Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenpor-
tal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stellenan-
gebote zusenden.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 Autoschlüssel an buntem Band

Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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Aktuelles aus der Mediathek

Spieleabend für Erwachsene  
am 26. Oktober, 19 Uhr
Haben Sie Interesse an ei-
ner geselligen Spielerunde 
in der Urbacher Media-
thek? Dann bitte unbedingt 
den oben genannten Ter-
min merken und einfach 
um 19 Uhr vorbeikommen, 
um neue und alte Gesell-
schaftspiele kennenzuler-
nen und auszuprobieren. 
Wir freuen uns auf Sie beim Spieleabend in der gemütlichen Me-
diathek! Mitzubringen ist nichts als gute Laune und keine Angst 
vor Niederlagen.

Rückblick: „Blind Date mit einem Buch“ -  
Abschlussveranstaltung
Von Anfang August bis Mitte Oktober bestand für die erwachsene 
Leserschaft der Mediathek die Möglichkeit, am „Blind Date mit ei-
nem Buch“ teilzunehmen und so ganz unerwartete Leseerlebnisse 
abseits üblicher Gewohnheiten zu bekommen. Der Schwerpunkt 
bei den durch geschicktes Verpacken nicht zu erkennenden Roma-
nen lag natürlich bei sommerlich-leichter Lektüre zu den Themen 
Familie, Reisen, Frauen und Liebe, vereinzelt waren aber auch 
Bestseller dabei (Sebastian Fitzek/Caroline Wahl) oder Bücher mit 
gesellschaftlichen bzw. historischen Themen (z. B. T. C. Boyle/Na-
tascha Wodin). Natürlich durften auch spannende Titel nicht fehlen 
und so gab es auch etliche Krimis im Angebot (z. B. Andreas Win-
kelmann). Über vierzig Romane warteten also auf „ihre“ Dates mit 
den Leserinnen und Lesern der Mediathek. Statistisch gesehen 
wurde jeder davon mindestens einmal ausgeliehen und im An-
schluss mit Hilfe des beigelegten Fragebogens mehr oder weniger 
ausführlich bewertet. Bei der Abgabe der immer noch verpackten 
Bücher haben wir natürlich das Rätsel um Autor/-in und Titel gelöst 
und so manches Erstaunen ausgelöst. Natürlich hat es nicht bei 
jedem Date „gefunkt“, wie im echten Leben, wenn Unbekannte 
aufeinandertreffen, doch es gab auch viele positive Rückmeldun-
gen mit Interesse an weiteren Titeln des Autors oder der Autorin. 
Am vergangenen Donnerstagabend gab es nun eine kleine Ab-
schlussveranstaltung in gemütlicher Runde in der Mediathek, mit 
den wieder ausgepackten Romanen auf einem großen Tisch aus-
gestellt. Einige der Bücher fanden so gleich nochmals Interesse bei 
den Anwesenden und gingen gleich wieder auf Lesereise in deren 
Zuhause, diesmal unverpackt. Zuletzt wurden die beiden diesjähri-
gen Gewinnerinnen des Blind Dates durch Losziehung ermittelt, sie 
erhalten einen Gutschein über eine kostenlose Jahresmitglied-
schaft in der Mediathek. Herzlichen Dank an alle Kolleg/-innen im 
Team der Mediathek, die die doch etwas aufwändige Aktion unter-
stützt haben und natürlich an unsere Leserinnen und Leser, die sich 
auf die „Dates“ eingelassen haben.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. Lorch

Bericht Frankreichaustausch 2023/24
Anfang Oktober fuhren 17 Achtklässlerinnen und Achtklässler 
vom GFII in die Bretagne nach Rennes für einen einwöchigen 
Austausch. Nach einer vorausgehenden Kontaktaufnahme per 

 
 Foto: Soniacri/iStock/GettyImagesPLus

Vorstellungsbogen, E-Mail und sozialer Medien über die Som-
merferien, war es am 2. Oktober 2023 endlich so weit: Die dies-
jährigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer am traditionellen Frank-
reichaustausch des GFII Lorch durften endlich ihre weite Reise in 
die Bretagne antreten. Als man den etwas nervenaufreibenden 
Metro-Transfer quer durch Paris zur großen Erleichterung der Be-
gleitlehrkräfte reibungslos hinter sich gebracht hatte, folgte schon 
das erste Highlight: der Genuss eines überwältigenden Rund-
blicks über Paris bei traumhaftem Wetter von der Tour Montpar-
nasse aus, wo man die ganzen bekannten Sehenswürdigkeiten 
von oben entdecken konnte. Die Sonne beschien tagtäglich das 
weitere tolle Programm in der folgenden Woche des Aufenthalts 
in Rennes: die Korsaren-Stadt St. Malo und das Küstenstädtchen 
Dinard, die entzückende Altstadt von Dinan, die bretonische Ge-
schichte der Stadt Rennes sowie die abenteuerliche (insbeson-
dere matschige und glitschige) Wattwanderung zum Weltkultur-
erbe Mont St. Michel. Auch den Schulalltag am Collège durften 
die Schülerinnen und Schüler erleben (Unterricht, Mensa, CDI, 
Trennung von Unterrichts- und Aufsichtsstunden, Pausengestal-
tung). Dies ist eine wichtige Erfahrung, da sie dazu befähigt, inter-
kulturelle Vergleiche über das Schulsystem zu ziehen. Zum Ab-
schluss verbrachten die Kinder das Wochenende in den 
inzwischen vertraut gewordenen französischen Familien und wur-
den in deren Aktivitäten integriert. Der Abschied am Dienstagmor-
gen fiel allen schwer. Die Stimmung unter den Jugendlichen war 
sehr offen und engagiert. Sie haben Freundschaften geschlossen, 
viel über die Bretagne erfahren, über den Alltag in einer französi-
schen Familie und nicht zuletzt auch über sich selbst: Sie haben 
ihre Selbstständigkeit und ihren Zusammenhalt in der Gruppe er-
probt und sich gegenseitig unterstützt. Sie wissen nun, dass sie 
sich in Frankreich verständigen können und zurechtkommen. Da-
rüber hinaus freuen sie sich auch schon sehr auf den Rückbesuch 
der Franzosen im Juni 2024.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

       Sonn- und Feiertagsdienst
23. Oktober: Michael Schiek

Übung
Am Mittwoch, den 25. Oktober findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des II. + III. Zug statt.

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 19.10.2023
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 20.10.2023
10:30 Uhr  Alexanderstift, Schloßstr. 39
 Gottesdienst mit Pfarrer Scheiner

Weihnachtsmusical in der Friedenskirche
Herzliche Einladung zum Mitsingen und Mitspielen beim Weih-
nachtsmusical. Erster Termin am 21. Oktober in der Friedenskir-
che. Sei dabei und melde dich an! Für alle Kinder von Klasse 2 bis 
Klasse 7. Wir freuen uns auf dich!
Anmeldung unter: regina.melchionda@elkw.de
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Kindermusical zu Weihnachten
PROBEN IMMER SAMSTAGS VON 9.30-12H AB 21.OKTOBER IN

DER FRIEDENSKIRCHE IN URBACH - SEI BEIM ERSTEN
TREFFEN DABEI UND MELDE DICH AN! 

Mach mit!
3 .  ADVENT  FR IEDENSK IRC HE

HE I L IG  ABEND  ST .  MAR I EN

WillkommenWillkommen
im Stallim Stall

 
Weihnachtsmusical Foto: privat

Sonntag, 22.10.2023
09:00 Uhr  Afrakirche 
 Gottesdienst mit Pfarrer Dirk Walz
10:30 Uhr  Friedenskirche
 ENLIVEN Gottesdienst mit Joshua Senk und Team
Montag, 23.10.2023
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Kirchenchor
Mittwoch, 25.10.2023
09:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht
Donnerstag, 26.10.2023
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 27.10.2023
19:30 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
  Der Mensch in der Krise – Pest, Cholera und 

Corona im Spiegel der Literatur. Von der Bibel 
bis zu Albert Camus

  Wie die Menschheit gegen Seuchen kämpft. Maß-
nahmen zur Seuchenbekämpfung, mit denen wir 
heute Corona eindämmen, waren schon vor Jahr-
hunderten das Mittel der Wahl.

 Ein Vortrag von Dr. Erich Brauch
 Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 29.10.2023
10:30 Uhr  Friedenskirche
 Predigtreihe „Theologie & Psychologie“, Teil II
 Mit Joachim von Lübtow

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181 81467
Frau Pelz ist im Gemeindebüro zu erreichen:
Dienstag und Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Das Gemeindebüro ist wegen Bauarbeiten in der kommenden 
Woche nur eingeschränkt geöffnet.
Bitte rufen Sie nach Möglichkeit vor Ihrem Besuch im Gemeinde-
büro an, vielen Dank!
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de Die bisherige E-Mail-Adresse 
Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de wird weitergeleitet.
Tel. 07181 81467, der Anrufbeantworter ist geschaltet
Tel. 07181 885797, Pfarrer Johannes Stahl

Evangelische Pfarrämter

Evangelisches Pfarramt Nord
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de
Evangelisches Pfarramt Süd
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Selig sind, die Frieden stiften;
denn sie werden Gottes Kinder heißen.
(Matthäus 5,9)

"Jeder kann was!" ist eine wunderbare, herzerwärmende Geschichte ums eigene Talent, um Freundschaft 
und Zuversicht. Das wollen wir als Mitarbeiter-Gemeinschaft in der Evangelischen Kirchengemeinde 
Urbach an diesem Abend miteinander erleben. Dazu sind alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am 11. November 18.30 h in die Friedenskirche eingeladen.  

Gemäß dem Motto unserer Kirchengemeinde „Hier bin ich Mensch – hier darf ich sein“ darf jede/r sich 
am kulinarischen Buffet verwöhnen lassen, beim musikalischen Buffet mit singen und swingen und beim 
Bühnen-Buffet etwas beitragen: „Bühne frei für versteckte Talente“. Natürlich dürfen auch die 
offensichtlichen Talente auf die Bühne! Kein Talent ist zu unbedeutend oder klein, als dass es nicht an 
diesem Abend auf die Bühne kann. Nichts muss, alles kann. Man darf auch einfach so mitfeiern! 

Weil wir im Schwabenländle sind, wo man sich nicht selber lobt und „nix gsagt gnug gelobt“ ist, im Vorfeld 
eine Bitte: sprechen Sie andere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter auf ihre/seine offenkundigen oder 
versteckten Talente an und ermutigen Sie ihn/sie, damit auf die Bühne zu kommen. Ein buntes Potpourri 
wäre schön aus Gaben und Talenten. Gottes Geist begabt, das macht unsere Kirchengemeinde bunt und 
reich! 

 

Anmeldung bis 31. Oktober im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Stahl, 885 797  johannes.stahl@elkw.de  

 
Mitarbeiterfest Foto: privat

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Jungschar

 
 Foto: Joshua Senk

Angebote in dieser Woche
Mittwoch um 19 Uhr, Jugendkreis ab 13 Jahren (Friedenskirche)
Weitere Infos bei Jugendreferent Joshua Senk:
Jugendreferent@evangelische-kirche-urbach.de

       Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 19.10. – 
Jahrestag der Weihe der Bischofskirche in Rottenburg
18:30 Uhr  Alpha-Kurs, GH St. Michael Plüderhausen
Freitag, 20.10.
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach, 
 Haus Schlossstr.
Samstag, 21.10. – Ursula und Gefährtinnen
10:00 Uhr  Ministranten-Probe in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 22.10. - 29 Sonntag im Jahreskreis
Kollekte zum Weltmissionssonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr   Eucharistiefeier in Plüderhausen, im Anschluss 

Missio-Essen im Gemeindehaus, der Fair-Mission-
Shop hat geöffnet

Montag, 23.10.
19:30 Uhr  Probe Li Chörle, GH St. Michael Plüderhausen
Dienstag, 24.10.
15:00 Uhr   Internat. Tänze für Tänzer/-innen ab 70 Jahre, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:30 Uhr  Rosenkranzgebet in Plüderhausen
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
Mittwoch, 25.10.
17:30 Uhr  Internat. Tänze für Tänzer/-innen ab 50 Jahre, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr  Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach

Donnerstag, 26.10.
18:30 Uhr  Alpha-Kurs, GH St. Michael Plüderhausen
19:30 Uhr S itzung des Kirchengemeinderates in Urbach, 
 GH St. Marien
Freitag, 27.10.
09:30 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain, 
 Plüderhausen
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach, 
 Haus Schrödergasse
17:00 Uhr  Alpha-Wochenende in Plüderhausen, GH St. Michael
Samstag, 28.10. – Fest Simon und Judas, Apostel
08:00 Uhr  Alpha-Wochenende in Plüderhausen, 
 GH St. Michael
10:00 Uhr  Ministranten-Probe in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 29.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis
08:00 Uhr  Alpha-Wochenende in Plüderhausen, 
 GH St. Michael
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht in Urbach, Kirche St. Marien

Pfarrvikar: Pater Shibin Chacko, Tel. 81221 
shibin.chacko@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 
michael.hentschel@drs.de
Gemeindereferentin: Irmgard Egyptien, Tel.: 81928 
rk.urbach.egyptien@web.de
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12:15 – 15:45 Uhr Plüderhausen
 18:00 – 19:00 Uhr Urbach
Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr Urbach
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr Urbach
 09:00 – 12:30 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Sonntag der Weltmission am 22. Oktober 2023
Die missio-Aktion zum Weltmissionssonntag am 22. Oktober 
2023 ruft auf zur Solidarität mit den letzten verbliebenen Christen 
im Nahen Osten. Im Mittelpunkt der Kampagne stehen Syrien und 
Libanon, zwei Länder, in denen das Christentum eine sehr lange 
Tradition hat, die Existenz der Christen jedoch mehr denn je be-
droht ist.
Die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der katholischen Kir-
che befindet sich in Regionen, die zu den ärmsten der Welt gehö-
ren. Kirchliche Arbeit ist hier nur dank der Solidarität der Katholi-
ken weltweit möglich. Mit Ihrer Spende zum Sonntag der 
Weltmission stärken Sie ein weltweites Netzwerk, das wirksame 
und nachhaltige Hilfe ermöglicht, wo sie am nötigsten ist.
Ihre Spende zum Weltmissionssonntag wirkt, weil sie dort an-
kommt, wo die Not am größten ist.
Machen auch Sie mit und schenken Sie Hoffnung auf eine bes-
sere Zukunft. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Spendentüten liegen in der Kirche aus.
Gedanken zum Plakat:
Ihr seid das Salz der Erde – so steht es in großen Buchstaben auf 
dem Plakat zum diesjährigen Sonntag der Weltmission.
Der Mann in der Mitte ist Jihad Youssef, Abt des Klosters Mar 
Musa im Norden des Qalamun-Gebirges, nahe der Stadt Nebek, 
etwa 70 km von Damaskus entfernt. Er begrüßt Gäste des be-
nachbarten Klosters Mar Musa.Gastfreundschaft ist eine zentrale 
Regel der Klostergemeinschaft. Diese universale Gastfreund-
schaft hat die Klostergemeinschaft seit ihrer Gründung 1991 zu 
einem Anziehungspunkt für Christen und Muslime von nah und 
fern gemacht. Es ist ein lebendiges Band zwischen Einheimi-
schen und Besuchern.
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Doch der Bürgerkrieg hat alles verändert. Die Gemeinschaft blieb 
aus Solidarität mit den Einwohnern von Nebek. Christen wie Mus-
lime sprechen von „ihren“ Mönchen und „ihrem“ Kloster. Denjeni-
gen Syrern, die im Land geblieben sind, ist die Klosteranlage ein 
Sinnbild der Hoffnung auf eine bessere, friedliche Zukunft. Und 
Pater Jihad und die Frauen und Männer in Mar Musa sind ent-
schlossen, den Menschen einen Grund zum Bleiben zu geben. 
Dafür beten sie und dafür leisten sie konkrete Hilfe, wo immer es 
möglich ist.

 
 Foto: missio Aachen

Die Menschen in Deir Mar Musa sind Salz der Erde. Wie Salz ge-
ben sie Beständigkeit, sie verleihen dem Alltag Würze und ma-
chen Appetit auf eine gemeinsame Zukunft. Doch in der Bergpre-
digt heißt es nicht, sie sind. Jesus sagt: Ihr seid das Salz der Erde. 
Folgen wir dem Beispiel von Pater Jihad und der Gemeinschaft 
von Deir Mar Musa. Und gestalten die Zukunft als Gemeinschaft. 
Als weltweite Gemeinschaft.

„Missio-Essen“ in Plüderhausen
Der Missionsausschuss lädt zum Gottesdienst der Weltmission 
um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Plüderhausen ein. Das 
Motto des diesjährigen Weltmissionssonntags lautet:
IHR SEID DAS SALZ DER ERDE – Mt, 5.13
Nach dem Gottesdienst sind alle zu Schnitzel, Soße und Salat so-
wie Kuchen – zum Vor-Ort essen oder zum Mitnehmen eingeladen.
Der Erlös kommt unseren Missionsprojekten zugute.
Wir freuen uns auf Sie.

Fair-Mission-Shop in Plüderhausen
Der Fair-Mission-Shop hat nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
den 22. Oktober wieder für Sie geöffnet.

Rosenkranzandacht
Zum Abschluss des Monats Oktober sind Sie herzlich eingeladen 
zu einer Rosenkranzandacht am Sonntag, 29. Oktober um 18:00 
Uhr in der Kirche St. Marien in Urbach.

Glaubensgrundkurs Alpha
Termine im Gemeindehaus St. Michael: 
jeweils donnerstags, 18:30 Uhr
19.10. – Wie kann man die Bibel lesen?
26.10. – Wie führt uns Gott?
Weitere Auskünfte bei Diakon Michael Hentschel 
michael.hentschel@drs.de

Sternsingeraktion  
„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und welt-
weit“ in Urbach
Liebe Kinder und Jugendliche,
willst du eines dieser Kinder 
sein, das sich als Sternsinger 

für andere Kinder auf den Weg macht?
Willst du für ein paar Tage Königin oder König sein und im Ge-
wand von Tür zu Tür ziehen, um Spenden für die Kinder in Not zu 
sammeln?
Für die kommende Aktion suchen wir viele Kinder und erwach-
sene Begleitpersonen, die bereit sind, mitzuwirken.
Wir bringen in Urbach die frohe Botschaft vom 27.12. bis 
30.12.2023 in die Häuser und Wohnungen der Gemeinde.
Bitte meldet euch bis zum 31.10.2023 unter der Telefonnummer 
07181-81928 im Kath. Pfarramt Urbach.
Wir freuen uns über viele neue und bekannte Gesichter!

Willkommen im Stall –  
Weihnachtsmusical für 
Kinder
Mitspieler gesucht!
Herzliche Einladung an alle 
Kinder und Jugendliche.

Habt Ihr Spaß am Schauspielern und Singen?
Dann seid Ihr bei uns genau richtig!
Wir wollen zusammen ein tolles Stück einstudieren, das wir zwei-
mal aufführen werden.
Am 17.12. in der ev. Friedenskirche und am 24.12. in der kath. 
Kirche St. Marien.
Kommt zur ersten Probe am Samstag, 21.10., um 09:30 Uhr in 
die Friedenskirche.
Wir freuen uns auf euch!

Familiengottesdienst in Plüderhausen
Am 8. Oktober 2023 haben wir gemeinsam mit den Kindern aus 
dem Kindergarten Sankt Michael einen Familiengottesdienst zu 
Erntedank gefeiert.
In diesem Gottesdienst haben uns verschiedene Menschen aus 
der ganzen Welt aus ihrer Sicht über das Thema Ernährung be-
richtet: aus Europa, aus Ozeanien, aus Lateinamerika, aus Afrika 
und aus Asien. Und dann hat uns noch eine ganz besondere Per-
son besucht, die vor vielen Jahren gelebt und erfahren hat, dass 
Teilen möglich ist und es so für alle reicht.
Zum Schluss haben uns die Kinder des Kindergartens Sankt Mi-
chael noch mit einem selbst gesungenen Lied erfreut!
Vielen Dank den Kindern des Kindergartens und den Lesekindern 
für ihr begeistertes Mitwirken!

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 19. Oktober 2023
Samstag, 21. Oktober 2023
Jugend:  Volleyballturnier
15.00 Uhr  Seniorenchorprobe in Schwäbisch Gmünd

 
Foto: Kindermissionswerk Aachen

 
 Foto: U. Ziegler
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Sonntag, 22. Oktober 2023
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren); anschließend 
Chorprobe

Mittwoch, 25. Oktober 2023
20.00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:
Freitag, 27. Oktober 2023
16.00 Uhr  Jahrestreffen der Seniorenbeauftragten in Lorch
Sonntag, 29. Oktober 2023 (Beginn Winterzeit)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
Montag, 30. Oktober 2023
19.30 Uhr  Seminar Achtsamkeit in Schorndorf
Dienstag, 31. Oktober 2023 (Reformationstag)
keine Gottesdienste
Mittwoch, 1. November 2023 (Allerheiligen)
keine Gottesdienste
Donnerstag, 2. November 2023
20.00 Uhr  Gottesdienst in allen Gemeinden

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181/880940

Wir wollen Jesus, der uns liebt, mit den Menschen zu-
sammenbringen, mit denen wir leben
„Freunde, daß der Mandelzweig wieder blüht und treibt, ist 
das nicht ein Fingerzeig, daß die Liebe bleibt?
Tausende zerstampft der Krieg, eine Welt vergeht. Doch des 
Lebens Blütensieg leicht im Winde weht.
Freunde, daß der Mandelzweig sich in Blüten wiegt, bleibt für 
uns ein Fingerzeig, wie das Leben siegt.“
Shalom ben Chorin
Zur letzten Zeit wird kein Volk wider das andere das Schwert 
erheben, und sie werden hinfort nicht mehr lernen, Krieg zu 
führen.
Jes. 2,2+4

Donnerstag, 19. Oktober 2023
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr Kompass
Sonntag, 22. Oktober 2023
10.00 Uhr Gottesdienst
19.30 Uhr Theaterstück „Fünf Prozent“
Mittwoch, 25. Oktober 2023
17.00 Uhr Jungschar Mädchen und Jungen
Donnerstag, 26. Oktober 2023
18.30 Uhr Kompass

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie unter 
www.baptisten-urbach.de

Gottesdienste auch im Livestream unter 
youtube.com/baptisten-urbach.

Pastor Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

 
 Foto: TZE-Theater

Foto: mehrblick grafik & design

 Foto: mehrblick grafik & design

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Termine SV-Urbach-EbenEzer

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Verkennst du den Reichtum seiner Güte, Langmut und Geduld? 
Weißt du nicht, dass Gottes Güte dich zur Umkehr leitet?
Römer 2, 4

Sonntag, 22. Oktober
08.15 Uhr  Abfahrt zum Gemeindeausflug am EbenEzer
  Gottesdienstbesuch bei der SV Gemeinde in Esslin-

gen, anschließend Besuch der Schokoladenfabrik 
Ritter Sport – Mittagessen – Kaffee – Heimfahrt

Montag, 23. Oktober
19.30 Uhr   Pro-Christ-Gebet im Johannes-Brenz-Gemeinde-

haus

Bücher und Karten für alle 
Anlässe
Für 2024 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, 
Telefon 81506.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Er segnet, wenn du kommst und gehst; er segnet, was du planst. 
Er weiß auch, dass du’s nicht verstehst und oft nicht einmal ahnst.
Jochen Klepper

Bibelvers der Woche:
„Genauso ist mein Wort: Es bleibt nicht ohne Wirkung, sondern 
erreicht, was ich will, und führt das aus, was ich ihm aufgetragen 
habe.“  Jesaja 55:11

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 20.10.2023
17.00 Uhr  Begegnungscafe Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
 18.00 Uhr Royal Rangers Stamm 68 Treffen
 Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 
 Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 
 E-Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Elias Knospe | Mobil 0157-37 34 70 13
Sonntag, 22.10.2023
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

 
 Foto: MR

Dienstag, 24.10.2023
19.30 Uhr  Gebetsabend
Donnerstag, 26.10.2023
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de 
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zurück)

Die Vereine berichten

SCU II mit Heimniederlage - kommenden  
Mittwoch Pokalderby gegen die SG Schorndorf

Letzte Spiele
Sonntag, 15.10.2023
SC Urbach II – VfR Murrhardt  1:3
SCU II bietet dem VfR Murrhardt lange Paroli
Gegen die zu den Topmannschaften in der Kreisliga A2 gehören-
den Murrhardter konnte Urbachs Zweite das Ergebnis lange offen 
halten, zog nach 95 Minuten allerdings mit einer 1:3 Heimnieder-
lage doch den Kürzeren.
Die Gäste begannen das Spiel offensiv, Urbach konzentrierte sich 
zu Beginn eher auf die Defensivarbeit. Nach 12 gespielten Minu-
ten wurde das hohe Pressing der Gäste erstmals fast bestraft. 
Nach einem Urbacher Konter setzte Jannik Stahl den Ball jedoch 
nur an den Pfosten. In der 16. Minute erneut ein schnell gespielter 
Angriff. Dieses Mal konnte Philip Hörz erfolgreich abschließen 
und vollendete zur Führung.
Urbach fand in dieser Sequenz sehr gut ins Spiel und lieferte sich 
einen offenen Schlagabtausch mit dem Favoriten. Auch Murr-
hardt hatte seine Chancen durch einen Freistoß an den Pfosten. 
Weitere Gelegenheiten vereitelte Keeper Sven Degele.
Quasi mit dem Halbzeitpfiff bekam Murrhardt einen Foulelfmeter 
zugesprochen. Gästespieler Ahat Murat verwandelte sicher zum 
1:1-Ausgleich.
In Hälfte zwei hatte Urbach die große Chance auf die Führung, 
konnte diese allerdings nicht nutzen und so kam es, wie es kom-
men musste, Murrhardt drückte mehr und mehr nach vorne und 
wurde in der 70. Minute durch Philipp Weller belohnt.
In den Schlussminuten warf Urbach nochmal alles nach vorne 
und hatte abermals die große Chance auf einen Punkt. Ein Kopf-
ball von René Sauter landete in der 85. Minute jedoch nur am 
Pfosten.
Den letztendlichen K.O. für Urbach setzte in der 95. Minute erneut 
Gästespieler Phillip Weller mit seinem zweiten Treffer zum 
1:3-Endstand.
Somit bleibt der SC erneut ohne Punktgewinn und rutscht in der 
Tabelle auf Platz 11 ab.

Kommende Spiele
Sonntag, 22.10.2023
13:30 Uhr SV Allmersbach II – SC Urbach II
15:00 Uhr TV Weiler – SC Urbach
Mittwoch, 25.10.2023
Bezirkspokal
19:30 SC Urbach – SG Schorndorf
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Am kommenden Sonntag gastiert unsere zweite Mannschaft 
beim SV Allmersbach II und unsere erste Mannschaft tritt beim TV 
Weiler an.
Am kommenden Mittwoch kommt es nach längerer Zeit wieder zu 
einem Pflichtspiel gegen die SG Schorndorf. Im Bezirkspokal 
geht es hier um den Einzug ins Viertelfinale! Selbstverständlich 
wird hier bestens fürs leibliche Wohl gesorgt sein. Wir freuen uns 
auf eure zahlreiche Unterstützung!

Bambini trotzen dem Wetter

Am Samstag, den 14.10.2023 traten unsere Bambini bei der 
A.S.G.I. Schorndorf zum 3. Spieltag an.
Gespielt wurde gegen VfL Winterbach, TSV Miedelsbach und ge-
gen die A.S.G.I Schorndorf. Bei durchwachsenem Wetter und ei-
nem nicht ganz perfektem Rasenplatz erkämpften sich unsere 
Bambinis einige Siege. Leider gab es an diesem Spieltag auch 
Niederlagen für unseren SC Urbach, was der Freude am Fußball-
spielen aber keinen Abbruch tat. So kämpften die Kids sogar bei 
strömendem Regen weiter und das mit Bravour.

 
 Foto: DP

Es spielten: Junis, Felix, Aimen, Josha, Tayga, Mika, Luis, Luca, 
Ata, Yakup, Linus, Anes, Aaron, Max, Oltion

F2 - Auswärts in Plüderhausen
Am letzten Wochenende sind wir nach Plüderhausen zum Aus-
wärtsspieltag gefahren. Wir haben gehofft, dass das Wetter hält 
und hatten tatsächlich bis zum Ende Glück. Unsere Spieler sind 
hochmotiviert ins Turnier gestartet und haben eins ums andere 
tolle Tor im Zusammenspiel erzielt. Am Ende hatten wir viele 
glückliche Spieler und sehen die Erfolge vom Training.
Am Samstag geht es zum letzten Hinrundenspiel in Höfen-Baach.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer.
Eure Trainer

E2-Junioren unterlagen in Waiblingen mit 4:2
Für unsere E2-Junioren ging es am Saisonauftakt der Qualistaffel 
zum VfL Waiblingen 1. Die Partie startete auf Augenhöhe, bevor 
unser Team durch Teamgeist und spielerisch sehr wachen Aktio-
nen etwas die Überhand gewinnen konnte. Aus dieser guten Situ-
ation konnte toll herausgespielt das 0:1 und durch ein wunder-
schönes Flankentor das 0:2 erzielt werden, bevor es in die 
Halbzeitpause ging.
In die zweite Hälfte startete der VfL Waiblingen sehr wach und 
körperlich intensiver. Dadurch gelang es unseren Urbacher Jungs 

nicht mehr, kontrolliert aufzuspielen und auch die ersten Bälle 
festzumachen. So konnte der VfL in kurzem Abstand über das 1:2 
zum 2:2 ausgleichen. Die Urbacher Jungs kämpften sich nochmal 
mit guten Aktionen über die Flügel und den ein oder anderen 
knappen Freistoß zurück ins Spiel, leider konnten daraus jedoch 
keine Tore erzielt werden. Der VfL war hier etwas konsequenter 
und konnte in der Situation auf 3:2 erhöhen, bevor mit dem 
Schlusspfiff dann noch das 4.2 erzielt wurde.
Im Fazit spielte das Team eine herausragende erste Halbzeit und 
gab das Spiel etwas unglücklich in der zweiten Halbzeit ab. Den-
noch war es eine sehr gute Leistung zum Saisonauftakt, auf der 
wir weiter aufbauen werden. Weiter so Jungs!
Das Team: Samu, Ben, Willi, Mats, Lucas, Emil, Lenni, Luca, Laurin, 
Noel und Louis

M2: Wo Abwehr, wo?

KSG Gerlingen - HSK  33:25 (15:14)
Vergangenen Sonntag stand die weiteste Auswärtsfahrt in dieser 
Saison auf dem Plan.
Die erste Enttäuschung schon beim Betreten der Halle – kein Ki-
osk. Die M2 kam trotzdem ganz gut ins Spiel. Erzielte schnelle 
Tore, fing sich aber viel zu leichte Gegentreffer. Den 3-Tore-Rück-
stand verkürzte das Team dann zur Halbzeit auf einen Zähler. Mit 
dem Ausgleich (17:17/36. Minute) hätte eigentlich nochmals Hoff-
nung aufkommen sollen, doch das Gegenteil war der Fall. Das 
Spiel war durch (zu) viele Zeitstrafen sehr zerfahren. Selbst in 
Überzahl wurden Bälle verloren und einfache Tore kassiert, so-
dass man sich am Ende geschlagen geben musste.
Es spielten: Schubert (Tor), Letsch (3/1), Heinrich (1), Haag (4), 
Nies, Mäffert (8), Habik (7), Wick, Kelemen, Heinle (2), Hezinger

TT-Spiele vom 14.10.2023
Jugend mit erster Niederlage der Saison
SC Urbach U-19 – TSV Gomaringen  3:7
Am vergangenen Samstagnachmittag hatte unsere Jugend zum 
ersten Mal in ihrer noch so jungen Landesligasaison ein Spiel vor 
heimischer Kulisse.
Unsere Mannschaft konnte in dieser Begegnung nie wirklich Fuß 
fassen: Schon nach den beiden Doppelbegegnungen ging der 
Gegner mit 0:2 in Führung. Auch die Einzelpartien konnten nichts 
an dem negativen Abwärtstrend ändern: Marc konnte in seinem 
ersten Einzel der Begegnung zwar den ersten Punkterfolg für den 
SCU verbuchen, doch lag der Gegner da bereits mit 1:4 vorn.
Nachdem Gomaringen auch das 6. Spiel für sich entscheiden 
konnte, keimte durch den Einzelerfolg von Roberto kurz die Hoff-
nung auf ein Unentschieden auf. Doch nachdem sich Noah un-
glücklich im Entscheidungssatz geschlagen geben musste, war 
die Niederlage für den SCU besiegelt. Marc gelang es zwar, mit 
seinem zweiten Einzelerfolg ein wenig Ergebniskosmetik zu be-
treiben, was jedoch nichts an der 3:7-Niederlage änderte.
Wichtig wird es für die Mannschaft jetzt sein, sich nicht unterkrie-
gen zu lassen, die Lehren aus dieser Niederlage zu ziehen, um 
sich so voll und ganz auf die nächste Herausforderung konzent-
rieren zu können.
Punkte: Roberto/Noah, Marc/Lucas, Roberto (1), Noah, Marc (2), 
Lucas
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Herren II ringt den TTC Hegnach V mit dem Schlusspunkt 
nieder!
SC Urbach II – TTC Hegnach V  9:7
Atriumhalle, 14.10.2023, circa 19:40 Uhr: Spannung liegt in der 
Luft. Das letzte Einzel sowie das Entscheidungsdoppel werden 
noch ausgespielt. Nach mehr als 3 Stunden Spielzeit müssen 
beide Begegnungen, beim Stand von 7:7, in den Entscheidungs-
satz. Ob Sieg, Niederlage oder Remis war zu diesem Zeitpunkt 
völlig unklar. Doch wie konnte es so weit kommen?
In den Eingangsdoppeln konnte der SCU 2 von 3 Partien für sich 
entscheiden. Durch die Niederlage von Lorenzo (1:3) und dem Sieg 
von Pit (3:1) wurden die Punkte im vorderen Paarkreuz geteilt. Da 
man im mittleren Paarkreuz beide Punkte abgeben musste und im 
hinteren Paarkreuz abermals eine Punkteteilung stattfand, ging 
Hegnach mit 4:5 in Führung. Zwar gelang Pit zwischenzeitlich wie-
der der Ausgleich, doch durch die Niederlagen von Lorenzo und 
Walde stand der SCU beim Stand von 5:7 mit dem Rücken zur 
Wand. Doch die Herren II zeigte Courage und durch die Erfolge von 
Gerald und Bernd kam es zu dem bereits angesprochenen 7:7.
Um 19:50 Uhr, als man das amtliche Endergebnis eintragen konnte, 
war man auf Urbacher Seite sehr erstaunt über das, was man in den 
vergangenen circa 20 Minuten erlebt hatte. Denn obwohl das Einzel 
von Harry sowie die Doppelbegegnung um Pit/Lorenzo sehr ausge-
glichen war, konnte der SCU beide Partien zu seinen Gunsten ent-
scheiden, was zu einem hart erkämpften 9:7 Erfolg geführt hatte.

Herren I ist Derbysieger!
SV Plüderhausen IV – SC Urbach I  5:9
Am vergangenen Samstag, dem 14.10.2023, kam es zum lang er-
warteten Derby zwischen unserer Herren I und der 4. Mannschaft 
aus Plüderhausen. Austragungsort war hierbei die Plüderhäusener 
Hohberghalle. Unserem Team gelang ein sehr ansprechender Start, 
da die beiden neu formierten Doppelpaare Heiko/Diesl sowie Andi/
Tobi 2 der 3 Eingangsdoppel für sich entschieden.
Auch in den ersten Einzelpaarungen, durch die Erfolge von Heiko, 
Diesl, Tobi und Robin, konnte unsere Herren I mit einer 3:6-Füh-
rung in die zweite Hälfte der Begegnung gehen.
Nachdem Heiko mit seinem 2. Erfolg an diesem Abend eine 
3:7-Führung besorgte, konnte Plüderhausen zwar auf 5:7 verkür-
zen, doch durch die Siege von Tobi und Robin setzte der SCU 
einen Schlussstrich unter dieses Derby.
Über weite Strecken des Derbys war unsere Herren I, was die 
Zwischenstände angeht, die klar bestimmende Mannschaft, wes-
wegen der 5:9-Erfolg sehr verdient war.
Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Tobi (1), Robin/Noah, Heiko (2), 
Andi, Tobi (2), Diesl (1), Robin (2), Noah

Vorschau:
Herren II – TV Schmiden II, 21.10.2023, 16:30 Uhr
Herren I – SV Remshalden, 21.10.2023, 16:30 Uhr

Sportabzeichen
Einladung zur Sportabzeichen-Verleihung
Liebe Absolventinnen und Absolventen des 
Sportabzeichens,
am 12. Mai 2023 konnten wir mit den Sportab-
zeichen-Prüfungen planmäßig beginnen. Wie 
im letzten Jahr haben sich auch dieses Jahr 

wiederum zahlreiche neue Interessenten angemeldet und sich 
den Anforderungen des Deutschen Sportabzeichens gestellt. Am 
Ende erfüllten mit neuer Teilnehmer-Rekordzahl 172 Sportler voll-
ständig die Bedingungen für ein Sportabzeichen in Bronze (14x), 
Silber (53x) oder Gold (105x). Besonders erfreulich ist die hohe 
Anzahl (22) an Familienabzeichen (wird ab 3 Familienmitglieder 
aus mindestens 2 Generationen verliehen).

Die Verleihung des Sportabzeichens, ein Ehrenabzeichen der 
Bundesrepublik Deutschland, erfolgt am:
Mittwoch, den 15. Nov. 2023 um 18 Uhr im Freien vor den 
 Garagen im Wittum-Stadion.
Im Anschluss der Verleihung gibt es wie gewohnt Brezeln, alko-
holfreien Punsch oder Glühwein. Es sollte jeder seine eigene 
Tasse mitbringen. Für die Planung benötigen wir unbedingt eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 11.11.23 per E-Mail an 
kunzweiler@turnen.sportclub-urbach.de mit Angabe der Per-
sonenzahl.
Wer terminlich verhindert ist, kann sich die Urkunde auch mitbringen 
lassen oder später auf der Geschäftsstelle des SC Urbach abholen.
Das Deutsche Sportabzeichen erhalten:
Günter Aspacher, Verena Bantel, Doris Barsch, Erwin + Laurin 
Bauer, Damla Bayramoglu, Christoph Beck, Brigitte Beer, Anna + 
Niko + Tanja Bergmann, Michael + Noah + Tanja Bienst, Julian 
Bretzger, Jari + Lio Bräunig, Lara Burgemeister, Katrin Böttinger, 
Maribelle Bührle, Juraj + Lian + Nico Cap, Luc Casco Haas, Maxi-
milian Dick, Niclas Dürr, Marko + Moritz Elsen, Cornelia Fischer-
Lokowandt, Julian Franz, Tanja Frese, Noel Gabriel, Anita + Elisa 
+ Jörg Gailing, Anna + Hannes Gölz, Nelly Götze, Tilda Gottwald, 
Harald + Heidrun + Sophie Graß, Irmgard Grass, Marc Grass, Ale-
xandra + Nadine Grupp, Daniel Härer, Antonia + Nicole Hartwijk, 
Julian + Lexa Heinlein, Johann + Judith Heinrich, Jens + Tobias 
Heinz, Laura Heß, Samu Hildebrand, Andrea + Anouk + Ingo + 
Mats Hoffmann, Bernd Hoffmann, Stefan Holz, Paula + Sandra 
Hottinger, Zoe Jacob, Manuel + Nina Jenk, Andreas + Paul Jung, 
Emin + Tamara + Yakup Kar , Ela Keles, Anna + Marta Kerber, 
Juna Klopfer, Anne + Matthias + Oseas Knapp, Frank Knappen-
berger, Nadia Kopp, Moritz Kraiß, Laura + Richard Krieg, Ben 
Kuhn, Dietlinde + Felix + Manfred Kunzweiler, Daniel + Laurin 
Kurz, Birgit + Maximilian Lamprecht, Georg Lokowandt, Dante 
Lutzu, Ines Margalef Tejada, Peter Markotschi, Bernd + Felicia + 
Sandra Merz, Leonie Merz, Annette Michel, Franziska + Sabine + 
Sebastian + Thomas Miczek, Willi Mönch, Heidi Nagel, Thorben 
Paetzke, Oliver Pfitzenmaier, Martin Pfrommer, Noel Philipp, Ro-
man Pick, Björn Prömm, Hannes + Paul Reichardt, Anne + Frieda 
+ Jakob + Timo Reik, Jakob + Lena + Nora + Susi Reimann, Phil-
lip Rittler, Janne + Matti + Rajko + Sonja Rost, Julia Röder, Matti 
Römer, Christoph Schäfer, Susanne Schäfer, Aurelia Schmid, Mi-
riam Schray, Bianca + David + Tanja Schreiner, Erika Schröppel, 
Hannah Schütt, Florian Simon, Lena Sjögren, Inge Stadelmann, 
Maja Stöhr, Jette Taubert, Jonas Titze, Heiko Tomaschek, Chris-
toph + Jennifer + Jonah Unrath, Guntram Väth, Engelbert Wag-
ner, Lena + Martin + Mattis Wahl, Yvonne Uiterwijk Winkel-Walter 
+ Kim + Maximilian Walter, Simon Walter, Jens + Kristina Weiß, 
Ralf Werner, Dietmar Wiesner, Alexander Wodniok, Emil Wrobel, 
Annika + Irene + Veronika Zeller, Jonathan + Ulrike Ziegler, Elke + 
Sieghard Zinßer.
Familien-Urkunden erhalten die Familien:
Bauer, Bergmann, Bienst, Cap, Gailing, Graß/Grass, Hoffmann/
Stadelmann, Jung, Kar, Knapp, Kunzweiler, Kurz/Wagner, Merz, 
Miczek, Reik, Reimann, Rost, Schreiner, Unrath, Wahl, Walter/
U.W.Walter und Zeller.
Das Sportabzeichen-Team gratuliert allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu ihren sportlichen Leistungen im Jahr 2023. 
Wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr alle wiedersehen.
Manfred Kunzweiler mit Team

Freie Plätze in der Frauengymnastik
Freie Plätze in der Frauengymnastik (ab 60 Jahren)
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet. Es wird der ganze Körper 
von Kopf bis Fuß trainiert. Gezielte rückenschonende Übungen 
für Bauch, Beine und Po werden in jeder Übungsstunde einge-
setzt. Es werden Übungen zur Erhaltung und Verbesserung der 
körperlichen Leistungsfähigkeit vermittelt. Denn regelmäßige Fit-
nessgymnastik wirkt positiv auf das Herz-Kreislauf-System, die 
Kraftausdauer, die Beweglichkeit und die Koordination.
Montags, 19.00 - 20.00 Uhr, Atriumhalle (Gymnastikraum), 
Doris Barsch
Anmeldung bei Doris Barsch, Tel.: 87505
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Neuer Judo-Anfängerkurs Herbst 2023 -  
Nur noch wenige Plätze verfügbar
Der neue Judo-Anfängerkurs 
(für Kids ab 6 Jahren [Schulal-
ter]) im Herbst 2023 startete am 
Montag, den 9. Oktober 2023.
Trainingstermin: 
immer montags 
von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr.
Es sind noch wenige Plätze 
frei.
Die ersten Wochen bis zu den 
Herbstferien kann unverbind-
lich teilgenommen werden, danach erfolgt die Anmeldung zum 
JVU.
Für den Anfängerkurs wird vorerst nur strapazierfähige Sportbe-
kleidung benötigt.
Ein Judoanzug kann dann später über den JVU erworben werden.
Der JVU und die Trainer Micha Richter und Tobias Hasert freuen 
sich auf die interessierten Kids.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

Ergebnisse 2. Bundesliga Süd Heimspieltag  
in Urbach am 14.10.2023
DC Urbach – Finnigan´s Harp Nürnberg  9:3 (28:16)
DC Urbach – Bären Flörsheim  6:6 (22:22)
Der DC Urbach ist in der 2. Bundesliga angekommen – und ist 
absolut konkurrenzfähig! Das kann man nach dem zweiten Block-
spieltag als erstes Fazit ziehen.
Im ersten Spiel gegen den starken Mitaufsteiger aus Nürnberg 
zeigte unser Team, das einige personelle Ausfälle verkraften 
musste, eine sehr starke Leistung und hatte in den entscheiden-
den Situationen das bessere Timing.

 
DC Urbach und Finnigan´s Harp Nürnberg Foto: D. Ferrero

Von Nervosität geprägt entwickelten sich durchweg nicht unbe-
dingt hochklassige, aber spannende Spiele, meistens mit dem 
besseren Ausgang für unser Team.

 
Jeder Weg beginnt mit einem 
ersten Schritt! 
 Foto: JVU/pixabay

In den acht einzeln konnten unsere Jungs mit einer 6:2 Führung 
bereits den Grundstein legen. Für das Highlight sorgte Sven Jor-
dan, der mit einem 161er High Finish ein Leg mit 12 Darts (125er 
Average) gewann. Einen tollen Einstand hatte auch unser Neuzu-
gang Domagoj Buljan, der sein erstes Spiel gewinnen konnte. Sven 
und „Doma“ gewannen dann zusammen auch ihr Doppel, nach-
dem Serkan/Oliver und „Ferro“/Matze bereits erfolgreich waren.
Im zweiten Spiel gegen die Vertreter aus Flörsheim Hessen entwi-
ckelte sich eine enge Partie. Wieder konnte Urbach mit einer Füh-
rung aus den Einzeln gehen, dieses Mal mit 5:3.
Nachdem Oliver im Einzel zuvor den Decider zum 3:2-Sieg noch 
knapp gewinnen konnte, wollte der Matchdart im Doppel mit Ser-
kan nicht ins Ziel.
Auch das parallel stattfindende Doppel von Klaus und Sven ging 
verloren, sodass die Gäste insgesamt ausgleichen konnten. Ferro 
und Jakob gewannen ihr Doppel zum am Ende leistungsgerech-
ten 6:6 unentschieden.
Mit 5:3 Punkten steht der DC Urbach in dieser sehr ausgegliche-
nen Liga aktuell auf dem zweiten Platz, der am Ende zum Aufstieg 
in die 1. Bundesliga berechtigt.
Es spielten: TC Kieran Lindour, TC Sven Jordan, Matze Dreilich, 
Jakob Schäffler, Serkan Köklü, Dominik Ferrero, Domagoj Buljan, 
Klaus Lander, Daniel Weber und Oliver Koch

www.urbacher-schuetzengilde.de

Herzlich willkommen bei der Schützengilde 
Urbach e. V.
Aktuelle Informationen zur Schützengilde Urbach e. V. finden Sie 
unter unsere Homepage www.urbacher-schuetzengilde.de
oder erhalten Sie per E-Mail unter SGI-Urbach@gmx.de

Neuer Termin Hauptversammlung 17.11.2023
Hauptversammlung der OG Urbach, Schwäbischer Albverein – 
Freitag, 17. November 2023/19.00 in der Linsenberghütte
Tagesordnung
Begrüßung und Tagesordnung
Gedenken der Verstorbenen
Berichte Vorstandteam
Bericht Rechnerin/Kassenwartin
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung Vorstandsteam und Kassier
Berichte der Fachwarte
- Wanderwart Jens Ziehfreund
- Wegwart Johann Kowollik
- Naturschutzwart Jürgen Schlotz
- Mitgliedsverwaltungswartin Bärbel Baumgärtner
Sonstiges
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 12.11.2023 bei 
Susanne Schäfer eingegangen sein
per E-Mail an susanne.schaefer@kabelbw.de oder
schriftlich Susanne Schäfer, Hohenackerstr. 20/1, 73660 Urbach

Besenwanderung

Besenbesuch mit kleiner Wanderung
Termin : 18.11.2023
Ort : Aubesen Stuttgart/ Münster
Treffpunkt : Bahnhof Urbach 14.45 Uhr
Abfahrt : 15.11 Uhr
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Fahrt mit Zug nach Bad Cannstatt, dann Fußweg entlang des und 
über den Neckar
Dauer ca. 50 Minuten, oder für Nichtwanderer mit der U14 bis Hal-
testelle Münster/ Rathaus. Von dort noch ca. 500 m zum Aubesen
Besenaufenthalt geplant bis ca. 20 Uhr
Zurück mit der U14 und kurzer Fußweg zum Bahnhof Bad Cann-
statt und Heimfahrt mit dem Zug nach Urbach.
Kosten für Fahrt und Verpflegung trägt jeder selbst.
SAV Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen
Wer mitgehen möchte, bitte kurz melden
Dieter Nowak Tel.015209298751 oder per 
E-Mail d.nowak@kabelbw.de
Wanderführer Dieter Nowak

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 22. Oktober 2023 zum Früh-
schoppen geöffnet
Wir freuen uns auf Euren Besuch

Kürbisse schnitzen
Passend 10 Tage vor Halloween wollen wir in der Linsenberghütte 
schöne gruselige Kürbisse schnitzen. Wer möchte, kann noch 
kleine Mumien oder ein herbstliches Windlicht basteln. Treffpunkt: 
Linsenberghütte am 21.10.2023 ab 15.00 Uhr. Da nur eine be-
grenzte Anzahl an Platz zur Verfügung steht, bitten wir um eine 
Anmeldung bis Freitag, 20.10.23 14.00 Uhr. Ich freue mich!
Steffi E-Mail: st.schaefer@yahoo.com 
Handy/WhatsApp: 015222909594

Naturbegeisterte Erwachsene

Die Natur mit wachen Sinnen 
wahrzunehmen und sich auf 
sie einlassen, war das Motto 
„Kunst in und mit der Natur“ 
mit Katharina Schönemann am 
Freitag, 6. Oktober am Roten 
Berg.
Das Wetter war ja nochmals 
richtig super, um rauszugehen 
in die Natur, frische Luft zu tan-
ken und die Ruhe im Wald zu 
genießen.
Katharina Schönemann be-
grüßte zuerst alle ganz herzlich 
und meinte danach, jetzt darf 
sich jeder zuerst mal einen 
schönen Platz suchen, um dort 
in aller Ruhe die Umgebung 
anzuschauen. Die Teilnehmerinnen konnten dazu eine kleine Tafel 
oder Ton mitnehmen, um darauf ein Bild aus Naturmaterial zu ma-
len. Dabei entstanden tolle Bilder!
Weiter ging es auf einem netten Trampelpfad. Natürlich hatte Ka-
tharina auch da weitere Aufgaben für die Teilnehmerinnen parat. 
Viele Blätter in verschiedenen Farben sollten unterwegs gesam-
melt werden. An einem netten Plätzchen legten wir dann die bun-
ten Blätter zu einem Regenbogen – schön sah er aus!

 
Ein schöner Regenbogen aus 
Blättern entstand Foto: LF

 
Eine nette Gruppe von Naturbegeisterten Foto: LF

 
Katharina verwöhnte uns mit Wildkräuter-Häppchen und Tannen-
zweig-Tee Foto: LF

Wie baue oder lege ich aus Naturmaterial „Unterschiede, Gegen-
sätze, Balance und Gleichgewicht“? Erstaunlich, auf welch‘ aus-
gefallene Ideen manche Naturliebhaberinnen dabei kamen. Rich-
tig tolle Kunstwerke stehen jetzt mitten im Wald.
Wirklich alle, die bei diesem kreativen Naturerlebnis dabei waren, 
haben sich „NATURbegeistern“ lassen.
Am Ende der Veranstaltung gab es von Katharina noch tolle Wild-
kräuter-Häppchen und einen schmackhaften Tee aus Tannen-
zweigen zu kosten.
Es war ein sehr gelungener Waldabend, der bei den Teilnehmerin-
nen viele Eindrücke hinterließ.
Vielen Dank an Katharina Schönemann für den spannenden Na-
turabend – mit Sonnenuntergang. Es war wie immer klasse!

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen, wir rufen zurück)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de
Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhausen“ zu 
finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung.

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:
• Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
• Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
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• Spülmaschinentabs (die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder 
sauber werden)

• Papier-Küchentücher
• Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde (auch die Tiere 

haben Hunger)
Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9 und 17 Uhr an der 
Tierstation abgeben.
Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Amazon Wunschliste
Wer uns unterstützen möchte, aber nicht genau 
weiß, was wir sonst noch brauchen, dem hilft 
unsere Amazon Wunschliste weiter. Dort haben 
wir Produkte, die wir benötigen, hinterlegt. Wir 
sind über jede Spende dankbar.

Herbstfest Kleintierzuchtverein Urbach

Herbstfest des Kleintierzuchtvereins Urbach mit Schlachtplatte
am So., 12. November 2023 ab 10:30 Uhr im Vereinsheim, See-
brunnenweg 27 in Urbach
Folgendes wird geboten: Schlachtplatte, Grillwurst, Pommes Frites, 
verschiedene Getränke, Kaffee und Kuchen

 
 Foto: TuNPU

Old-School Disco-Schwoof  
Musik der 70er, 80er und 90er
Keine Lust auf Halloween und Gruselverkleidungen? Wir haben 
die Lösung! Die Schatzkiste e.V. und die HSK Urbach/Plüderhau-
sen laden am 31. Oktober zum gemütlichen Old-School-Schwoof 
in die Auerbachhalle ein. Eine Teilbestuhlung der Halle lädt zum 
gemütlichen Zusammensitzen ein. Auf der Tanzfläche sorgen DJ 
Pilzi und DJ Timo mit Musik aus 3 Jahrzehnten für beste Laune. 
Alles in allem der perfekte Abend, um mal wieder die alte Schlag-
hose oder die guten Buffalos aus dem Schrank zu holen.
Die Schatzkiste e.V. und die HSK Urbach/Plüderhausen freuen 
sich auf euer Kommen!
Tickets gibt es ab sofort bei den Vorverkaufsstellen:
Café // BAR M1 in Urbach
Getränkehandlung Mehl Urbach
Infos zum Schwoof:
Wann: 31.10.2022 (Einlass ab 19:30 Uhr)
Wo: Auerbachhalle Urbach
Eintritt: Vorverkauf 8 € - Abendkasse 10 €
Eintritt ab 18 Jahren

 
 Foto: www.silu-socialmedia.de/

Waldpädagogik Urbach

Im Wald, da sind die Räuber! - Kleiner Rückblick 
zum Räubertag am Sa. 14.10.23.
Trotz strömendem Regen kamen sie alle, die kleinen und großen 
„Räubersleute“ zu uns in den Urbacher Wald. Zunächst wurden 
alle am selbst gerichteten „regenfreien“ Lagerplatz mit einem 
zünftigen Lied begrüßt. Bei den sich anschließenden Spielen lern-
ten sich alle genauer kennen.
Dann ging es ans Bogenbauen: Am Anfang bekamen die Hasel-
stecken wunderschöne Griffe aus Leder und bunter Schnur. Dann 
wurden diese mit Fechtwettkämpfen zunächst auf Ihre Festigkeit 
geprüft. Manch einer dürfte sich wie Robin Hood und Bruder Tack 
auf der Brücke gefühlt haben. Weiter bearbeitet mit verschiede-
nen Schnitten und einem Zauberknoten wurde ein toller Bogen 
aus dem Stock. Dieser wurden natürlich gleich getestet.
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Im Wald da sind die Räuber Foto: H.Kugler-Streng

 
Material zum Bogenbau Foto: H. Kugler-Streng

Wilde und lustige Räuberspiele durften natürlich auch nicht fehlen 
… und so gingen alle nach einem gemeinsamen Abschlusslied 
müde und vergnügt nach Hause! Sogar die Sonne ließ sich zum 
Abschied noch kurz blicken!
Vielen Dank an Harald für diesen spannenden Nachmittag im 
Wald.

Zum Vormerken:
So., 19.11.23; 14.30-17.00 Uhr
„Wenn die Tage kürzer werden“ – ein märchenhafter Nach-
mittag im Wald.
Für Familien mit Kindern in der 1. und 2. Klasse mit Luzia Schlotz.
Anmeldedaten, weitere Infos und das gesamte Jahrespro-
gramm findet ihr auf unserer Homepage: 
www.waldpaedagogik-urbach.de oder folgt uns auf Face-
book oder Instagram.

Urbacher Miniaturen 75:  
Der Einmarsch der Amerikaner
Im Museumsarchiv befindet sich ein Dokument, in dem der Ein-
marsch der US-amerikanischen Truppen im April 1945 in Urbach 
auf beeindruckende Weise geschildert wird. Es handelt sich um 
einen Auszug aus dem Tagebuch der damals 17-jährigen Ange-
stellten im Oberurbacher Rathaus Nelly Diez geb. Weidler, die das 

dramatische Geschehen jener Tag aus ihrem persönlichen Erle-
ben heraus beschreibt.
Donnerstag, 19. April 1945
Der Amerikaner ist schon durch Welzheim! Wir geben auf dem 
Rathaus die Sonderzuteilung von Lebensmitteln aus, nachdem 
von Waiblingen das Stichwort „Nero“ durchgegeben worden war. 
Die Leute sind aufgeregt. Ein paar Kilometer von hier schlägt 
schon die Artillerie ein. Und wir vom Rathaus stehen von nachmit-
tags um 14 Uhr bis nachts um 3 Uhr da und verteilen die Lebens-
mittel. Wir sind zum Umfallen müde – diesen Tag werde ich nie 
vergessen.
Freitag, 20. April 1945
Wie ich dann morgens um 3 Uhr heimkomme, hockt alles im Keller. 
Die Artillerie schießt wie verrückt. Man hat alles in den Keller ge-
schafft, da man mit Einschlägen rechnen muß. Es passiert aber 
weiter nichts und wir steigen morgens heil und gesund aus dem 
Keller. Wir gehen nochmals aufs Rathaus und machen Ordnung. 
Dann hauen auch wir ab – alles sitzt vor den Häusern und wartet 
auf die Amerikaner. Wenn er doch bloß vollends schnell käme! Vor 
Unterurbach stehen die feindlichen Panzer. Warum fahren sie nicht 
durch? Schießen sie unser Auerbach womöglich noch zusammen? 
Und dann die Aufregung mit der Panzersperre vor dem Rößle und 
Haus Schwarz! Die SS wollte Karl Schwarz erschießen, weil die 
Panzersperre aufgemacht wurde. Gottlob Krauss wurde von deut-
schen Soldaten erschossen, weil er auf ihr „Halt!“ nicht abstieg, 
sondern den Amerikanern auf der Straße Unterurbach – Plüder-
hausen entgegenfuhr. Das ist das erste Opfer dieses 20. April 1945. 
Abends gegen 20 Uhr gibt es in der Umgebung eine wilde Schieße-
rei. Überm Gänsberg türmen sich Nebel- oder Rauchschwaden? 
Der Ilgenhof brenne? Es liegt etwas in der Luft – kaum mehr auszu-
halten ist es. Eine Spannung! Ich gehe noch auf einen Sprung zur 
Berta. Wir sitzen oben in ihrem Wohnzimmer am Tisch. Plötzlich ein 
furchtbarer Krach. Dunkle Nacht! Wir stürzen zur Türe. Ich taste 
nach dem Treppengeländer und rutsche die Treppe hinunter. Drau-
ßen krachts und knallts. Ein Hexenkessel! Ich denke nichts mehr 
als heim, heim, ehe die nächste Salve kommt. Herrn Wirth sehe ich 
auf allen vieren zu seinem Keller kriechen. Ich renne, ein Wunder, 
daß ich unversehrt durch den Steinhagel durchkam. Keuchend, mit 
Herzklopfen und zitternden Knien komme ich in unseren Keller. 
Hinter mir meine Mutter und mein Bruder Willy, die bei dem Ein-
schlag auf der Beckengassen-Mauer standen. Nun wird es wieder 
ruhig. Aber Selma ist auch da und weint und will heim zu ihrer Mut-
ter, weil Willy gesagt hat, bei der Kirche habe er Rauch aufsteigen 
sehen. Mutter und ich entschließen uns, Selmas Mutter zu holen. 
Wir rennen los. Die ganze Beckengasse liegt voller Erdbollen und 
die ganze Milchgasse ist in Rauch gehüllt. Die Kirchenmauer ist z. 
T. eingestürzt - große Quader liegen auf der Straße. Aber der Tante 
ist nichts passiert, sie ist da!

 
Die Wittumschule während des Wiederaufbaus im September 
1945 Foto: Museumsarchiv

„Das Rathaus brennt!“ schreien die Leute. „Nein, das Schulhaus!“ 
Tatsächlich! Eine glutrote Lohe schlägt aus dem Schulhaus. Fun-
ken stieben. Ein Feuerhorn gellt durch die Nacht. Wir rennen 
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heim. Ich blase bei Bühlers das Feuerhorn. Dann gehen wir ans 
Schulhaus. Der Dachstock brennt in seiner ganzen Länge und 
Breite. Unser schönes Schulhaus! Das zweite Opfer dieses 20. 
April. Aber noch nicht genug. Rings um diese verdammte Panzer-
sperre haben Granaten eingeschlagen. Marta Schiek und Mina 
Schaal sind tot. Allen ist furchtbar Angst auf die lange Nacht, die 
noch vor uns liegt. Um ½ 9 Uhr abends ist dies alles passiert. Ich 
glaube nicht mehr, daß wir heil davonkommen, nach diesem Vor-
geschmack. Doch es wird ruhig. Wir schlafen sogar ein paar 
Stunden im Keller.
Samstag, 21. April 1945
Gegen 4 Uhr bollerts wieder. Dann hört man Panzer rollen. Sind 
es eigene oder amerikanische? Furchtbare Spannung! Um ¾ 5 
Uhr fahren die ersten an unserem Haus vorbei – die Beckengasse 
hinauf – wir lugen vorsichtig durch die Ritzen im Scheunentor hin-
aus – amerikanische! Um ½ 6 Uhr, wir stehen vor dem Haus, kom-
men die ersten amerikanischen Soldaten, Karabiner im Arm, die 
Beckengasse hinunter! Nun sind wir also amerikanisch! Aber man 
atmet sogar auf – es konnte ja nicht mehr anders kommen.

Heilsames Singen
Einladung zum gemeinsamen Singen
Wir singen Lieder aus verschiedenen Kulturen, zu denen wir uns 
auch bewegen können.
Damit stärken wir unsere Lebendigkeit, unsere schöpferischen 
Potenziale sowie unsere Stimmkraft. Vorerfahrungen sind nicht 
nötig. Es wird zu spüren sein, dass gemeinsames Singen ein wun-
derbares Lebenselixier ist und wir damit in Kontakt mit unserer 
Lebensfreude und Kreativität kommen können.
Einfach kommen, mitsingen, ausprobieren!
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin „Heilsames Singen“
Ort: Musiksaal der Atriumschule Urbach
Termine: Dienstags, 24.10. 07.11. 21.11. 19.12.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com 0718186954

Urbacher Initiative Lokal Nachhaltig 
LONA

Klimaentwicklung und notwendige Maßnahmen
www.lona-urbach.de

LONA e. V. (LOkal und NAchhaltig leben und 
arbeiten in Urbach) ist ein unabhängiger zivil-
gesellschaftlicher und gemeinnütziger Verein 
Urbacher Bürgerinnen und Bürger, der sich mit 
aktuellen Fragen der Nachhaltigkeit in Urbach 
befasst und Maßnahmen für konsequenten 
Klimaschutz am Ort verfolgt. LONA tritt dafür 
ein, dass Urbach einen konkreten Klimaakti-
onsplan entwickelt, der sich an den vorliegen-
den Ergebnissen der Energieberatungen des Gemeinderats aus 
den Jahren 2018/2019 orientiert.
Die TeilnehmerInnen der LONA e.V. sind bemüht, Ideen zu entwi-
ckeln, um den genannten Zielen näherzukommen. Daher freuen wir 
uns über jede*n Interessierte*n, die*der sich in unserer Runde ein-
bringen möchte. Dies ist auch einmalig möglich und setzt keine Re-
gelmäßigkeit voraus. Unser nächstes Zusammentreffen ist am Do., 
den 26. Oktober um 19.00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule.
Nach Angaben von „German Zero“ haben Städte und Gemeinden 
Einfluss auf fast 40 Prozent der Treibhausgasemissionen in Deutsch-
land. Zur lokalen Umsetzung entsprechender Aufgaben braucht es 

 
Foto: Team LONA

zweierlei: (1) Eine Einigung zwischen Bevölkerung, Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung über notwendige Maßnahmen und konkrete 
Pläne zu ihrer Umsetzung. (2) Finanzielle und personelle Ressourcen 
aus verschiedenen Quellen, Landeszuschüssen, Gemeindehaus-
halt, geschäftliche und private Investitionen.
Viele weitere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage: 
www.lona-urbach.de.

An den Samstagen 21.10. und 28.10. führt LONA e. V. jeweils 
von 10.00 bis 14.00 Uhr am Marktplatz Urbach eine Informa-
tions-Aktion zum Klimaschutz durch. Dabei kommt der Klimazeit-
strahl der teachers for future zum Einsatz. Hier wird der Verlauf 
und die Folgen der Erderwärmung in den letzten 170 Jahren mit 
wissenschaftlichen Quellen belegt. Konkrete Maßnahmen zum 
Klimaschutz werden erörtert.

 
 Foto: Teachers for future

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Einladung zur Abstimmung unseres Einwohner-
antrags
Am Dienstag, den 24. Oktober 2023 kommt es im Gemeinderat zur 
Abstimmung unseres Einwohnerantrags: Soll Urbach einen Klimaak-
tionsplan erstellen, wie man bis 2035 klimaneutral werden kann?
Los geht die Gemeinderatsitzung um 18.30 Uhr im Rathaus. Wir 
freuen uns über physische und mentale Unterstützung und laden 
zur Sitzung recht herzlich ein. Weitere Informationen über unsere 
Gruppe unter www.up-klimaneutral.de oder bei unseren regelmä-
ßigen Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr,  
Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen.
Auf eine nachhaltige Zukunft in Urbach!
PS: In Plüderhausen wird ebenso über unseren Einwohnerantrag 
abgestimmt. Der Termin dazu findet schon an diesem Donnerstag, 
den 19. Oktober 2023 um 19.30 Uhr in der Staufenhalle in Plüder-
hausen statt. Auch hier sind Interessierte herzlich willkommen.

Jahrgänge

Jahrgang 1949/1950
Es ist so weit. Wir wollen vor der Zeitumstellung zur Winterzeit 
noch einen kleinen Ausflug mit euch machen. Wir haben uns als 
Ausflugsziel Schwäbisch Gmünd ausgesucht. Mit der Bahn = Go 
Ahead, MEX13 geht es vom Bahnhof dorthin.
Starten werden wir am 28.10.2023, 14.15 Uhr auf Gleis 2. Bitte 
kommt spätestens um 14.00 Uhr dorthin. Wir müssen die Sache 
mit den Fahrkarten noch regeln.
Die Kosten für die Stadtführung werden übernommen.
Bitte wegen der Teilnahme, der Reservierung im Lokal und wegen 
des Kaufs der Gruppenfahrkarten bei Inge, Tel.: 82441, melden.
Euer Planungsteam
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Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor
Congamania
Andreas Pastorek, Ingrid Bolay, Eva-Maria Ilg, Christa Schiller, 
Bernd Miller, Peter Kulik
Congamania führt auf eine Reise vom afrikanischen Kontinent 
über Kuba nach Brasilien. Die 6 Musikerinnen und Musiker über-
zeugen mit Spielfreude und beeindruckenden Klanggemälden.
Fr., 20.10., 20 Uhr, Theater hinter dem Scheuerntor, Plüderhausen

Kontrapunkte – Porträtkonzert Ulrich de Veer
Wolfgang Kammer im Gespräch mit dem in Plüderhausen leben-
den Ulrich de Veer über Stationen seines bewegten Lebens zwi-
schen DDR (Leitung des Orchesters des Friedrichstadt-Palastes 
in Berlin) und BRD (verantwortlich für die Abteilung „Leichte Mu-
sik“ beim SDR in Stuttgart, Manager der Klangkörper SWR Big 
Band/SWR Rundfunkorchester Kaiserslautern beim SWR). Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer erhalten dabei auch einen Einblick in 
die lebenslange Passion: das Komponieren. 
Einige seiner Werke, angefangen bei Bach-Adaptionen über Kompo-
sitionen im Stil der Klassik bis hin zu zeitgenössischen Klängen, wer-
den an diesem Abend erklingen. Es spielt ein Holzbläser-Quartett.
Sa., 21.10., 20 Uhr, Theater hinter dem Scheuerntor, Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.
Kräuterseifen selbst herstellen
Workshop am Samstag, 28. Oktober 9 – 12 Uhr mit Regina 
Eberl. Ein beliebter Kurs mit folgendem Inhalt:
Kräutertee und Kräuteröl herstellen. Welche Öle eignen sich zum 
Verseifen und warum? Herstellen der Seifen.
Mitglieder 25 €, Gäste 30 €. Anmeldung über die Webseite des 
Vereins.

Mama fit – Baby mit!
In diesem Kursblock sind noch Plätze frei, ein Einstieg ist gerne mög-
lich: am Mittwoch um 16.30 Uhr mit Verena Holzner, ausgebildete 
Mama-Fit-Trainerin. Über eine klassische Rückbildung hinaus gibt es 
ein zielgruppenorientiertes, effektives und vielseitiges Ganzkörper-
training, bei dem die Babys (ab 4 bis ca. 18 Monate) dabei sein dür-
fen! Anmeldung über die Geschäftsstelle, anteilige Kursgebühr.

Immer auf dem Laufenden
Monatlich wird ein Newsletter verschickt, der über alle anstehen-
den Kurse und Veranstaltungen informiert. Anmeldung über die 
Webseite des Vereins im oberen Menü. Auch als Follower von 
#kneippmachtlaune bei Instagram ist man auf dem Laufenden.
Beratung & Infos: 
Geschäftsstelle des Kneipp Verein Schorndorf e. V., 
Grabenstr. 28, 73614 Schorndorf, Telefon 07181/706474, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das
Landrat bringt Haushaltsentwurf 2024 ein / 
Letzter Haushalt für Kreiskämmerin Angelika 
Kugler
Stabile Kreisumlage in unsicheren Zeiten
Die Auswirkungen des Ukraine-Kriegs, die Unterbringung von 
Geflüchteten, die anhaltende Inflation und ein Einbruch in der Im-
mobilienbranche, stellen die Städte und Gemeinden auch in die-
sem Jahr wieder vor Herausforderungen. Auch für den Landkreis 
sind die Aussichten auf das Haushaltsjahr 2024 ungewiss.
Landrat Dr. Richard Sigel setzt mit dem ersten Haushalt nach sei-
ner Wiederwahl daher bewusst auf Stabilität in unsicheren Zeiten. 
Es sei eine gemeinsame Aufgabe des Landkreises und seiner 
Städte sowie Gemeinden, gerade in schwierigen Zeiten hand-
lungsfähig zu bleiben. Dabei betonte der Landrat bewusst opti-

mistisch im Kreistag: „Ich meine, wir dürfen, wir müssen und wir 
können optimistisch bleiben. Wir werden den Rems-Murr-Kreis 
gemeinsam sicher auf Kurs halten, auch wenn die Zeiten schwie-
rig sind“, so der Landrat. Dazu zähle auch, „den eingeschlagenen 
Weg mutig weiterzugehen und weiter in die Zukunft unseres 
Landkreises zu investieren“, so der Landrat weiter.
In die Zukunft zu investieren bedeutet beispielsweise den Sanie-
rungsrückstau in Schulen weiter abzubauen, die medizinische 
Versorgung durch die Rems-Murr-Klinik weiter zu stärken, die Ge-
samtimmobilienkonzeption weiterzuverfolgen, die Schaffung von 
bezahlbaren Mietwohnungen durch die Kreisbaugruppe nicht zu 
stoppen sowie in den Klimaschutz und in den Erhalt von Straßen 
und den Ausbau von Radwege zu investieren. Dabei, betont der 
Landrat, haben wir das Ziel einer „modernen, digitalen und bür-
gerfreundlichen Verwaltung stets vor Augen.“
Dass sich der klare Kurs des Landkreises auszahlt, belegen zwei 
aktuelle Beispiele, auf die Landrat Sigel im Kreistag Bezug nahm: 
Der Landkreis und die Kreisbaugruppe sind mit der Wohnbaustra-
tegie, mit der 500 bezahlbare Mietwohnungen bis 2027 geschaf-
fen werden sollen, für den baden-württembergischen Wirtschafts-
preis „Schwarzer Löwe“ nominiert.
Auch die Förderung des neuen Funktionsbaus der Schorndorfer 
Klinik mit über 60 Prozent und in Höhe vom 73 Millionen Euro 
durch das Land sei ein Beweis, dass man mit den strategischen 
Zielesetzungen und der Medizinkonzeption richtig liege. Der 
Landrat betont in diesem Zusammenhang allerdings auch, dass 
die Kliniken einer der größten Posten im Haushalt seien. Der 
Landkreis müsse über die Kreisumlage gemeinsam mit den Städ-
ten und Gemeinden über 20 Millionen jährlich aufbringen, um die 
Rems-Murr-Kliniken zu finanzieren. Dies sei aber eine gute Inves-
tition, die allen Bürgerinnen und Bürgern zugutekomme. Trotz 
Krankenhausstrukturreform habe man auch eine klare Perspek-
tive für beide Klinikstandorte.
Die Steigerungen im Sozial-Etat– etwa bei der Erstattung von Sozial-
leistungen für Geflüchtete oder im Bereich der Jugendhilfe hat Fi-
nanzdezernent Peter Schäfer gemeinsam mit Kreiskämmerin Ange-
lika Kugler erläutert. Frau Kugler übernahm bei der diesjährigen 
Haushaltseinbringung noch einmal eine tragende Rolle, denn es war 
ihr Finale. Die Kreiskämmerin wird nach 32 Haushalten, die sie mit 
ihrem Fachwissen maßgeblich mitgestaltet hat, zum Jahresende in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen. Für Ihren Einsatz und Ihre 
Unterstützung als wertvolle Ratgeberin in Sachen Kreishaushalt hat 
ihr Landrat. Dr. Sigel in der Sitzung ausdrücklich gedankt.
Kreiskämmerin Kugler und Finanzdezernent Schäfer schlugen im Er-
gebnis eine Kreisumlage in Höhe von 32,5 Prozent vor. Das entspricht 
einer Senkung von 1,0 Prozentpunkt im Vergleich zum Vorjahr.
Ein solcher Senkungsvorschlag dürfte in diesem Jahr in Baden-Würt-
temberg selten sein, landesweit stehen die Zeichen eher auf einer 
Erhöhung der Kreisumlage. Möglich ist dies durch eine seit Jahren 
sehr auf Haushaltskonsolidierung ausgerichtete Planung des Rems-
Murr-Kreises. Zudem ermögliche die gestiegene Steuerkraft und eine 
Berücksichtigung der Rücklagen eine ausgewogene Lösung, die 
auch den Zwängen der Städte und Gemeinden Rechnung trägt.
„Mit dem vorliegenden Haushaltsentwurf er folgt ein weiterer Baustein 
auf dem Weg in eine nachhaltige und tragfähige Entwick lung des 
Landkreises und für die Fortset zung der guten Zusammenarbeit in der 
kommunalen Familie des Rems-Murr-Krei ses. Ausdrücklich möchte 
ich mich bei Ihnen für die vertrauensvolle und konstruktive Zu-
sammenarbeit in den vergangenen Jahren ganz herzlich bedanken 
und freue mich auf spannende und konstruktive Haushaltsbe ratungen 
in diesem – für mich persönlich sehr besonderen – Jahr,“ sagt Ange-
lika Kugler abschließend zu den Kreisrätinnen und Kreisräten.“
In den folgenden Sitzungen der Gremien wird der Haushaltsent-
wurf mit den Kreisrätinnen und Kreisräten beraten.
Die Haushaltsreden von Landrat Dr. Sigel, Finanzdezernent Schä-
fer und Kämmerin Angelika Kugler können Sie zeitnah auf der 
Homepage des Rems-Murr-Kreises unter „Landratsamt I Politik“ 
im Reiter „Landkreis“ unter „Kreisfinanzen“ 
(https://www.rems-murr-kreis.de/landratsamt-und-politik/land-
kreis/kreisfinanzen) nachlesen. Dort finden Sie auch den digitalen 
Haushaltsplanentwurf.
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FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und
Wildnis von oben bestaunen lassen.

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden,
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:
HÄNGEBRÜCKE BADWILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad
und bietet spektakuläre Ausblicke über den
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass
es beim Überqueren schon mal schaukelt und
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche,
die von der Plattform rasant zurück auf den
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff
Landschaftskino ganz wörtlich genommen.

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt
man eine gigantische Aussicht über das Rems-
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem
Stellberg ragt weit über die umliegenden
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe.
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald
erscheinen von hier zum Greifen nah.
(TMBW/red)

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Bestattungen

www.Bestattungen-Langhammer.de

07151/961959·Werkstraße 7·Endersbach

Tag und Nacht erreichbar
für Sie vor Ort und Hausbesuche

Täglich 24h erreichbar

Telefon 07181 - 99 46 280
Raiffeisenstraße 20
73660 Urbach

www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W

Foto: aryutkin photo/iStock/Getty Images Plus
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Gehe auf
www.lokalmatador.de1

2 Wähle deinen
Coupon aus

3 Klicke auf
„Neues Konto erstellen“

4 Formular ausfüllen
und die E-Mail bestätigen

5
Fertig! Jetzt kannst du alle
Coupons einlösen und
deutschlandweit sparen

Das NussbaumID-Konto wird automatisch mit dem Abonnement verknüpft,
sodass du überall Zugriff auf deine Coupons hast.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Du hast noch Fragen zur NussbaumID?
QR-Code scannen

Aktiviere jetzt dein kostenloses -Konto

Unbegrenzter Zugriff auf
mehr als 7.500 Nussbaum Club-
Coupons deutschlandweit
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ÄRZTE

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das
karibische Meer und feine Sandstrände an
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am
500m langen Privatstrand! Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen!

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche
Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross, Olaf Berger,
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang
Trepper mit einer Comedy Show.

TIERWELT 
DEIKE PRESS, Konstanz

DE
IKE

 48
22

1.  Wie wird das Nest des  
Eichhörnchens genannt?

 A Kobel B Stock
 C Horst D Burg

2.  Welches aus Nordamerika 
stammende Tier konkurriert 
mit dem Eurasischen Eich-
hörnchen um Lebensraum?

 A Rothörnchen 
 B Grauhörnchen 
 C Schwarzhörnchen 
 D Weißhörnchen

2.  Welche Aussage über das Eu-
rasische Eichhörnchen stimmt 
nicht? 

 A E s wird auch Eichkater 
genannt.

 B Es ist tagaktiv.
 C  Es hält im Sommer Mittags-

schlaf.
 D Es ist Vegetarier.

2.  Wie heißt das Eichhörnchen in 
der nordischen Mythologie?

 A Fenrir B Ratatöskr
 C Hugin D Griff„Tierwelt“: 1A 2B 3D 4B

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Scherer + Dr. Kraiß
WIR MACHEN URLAUB
Montag, den 30.10.2023 bis Freitag, 03.11.2023
Urlaubsvertretung: Dr. Hemeling (Tel. 07181 815 40)

Dr. Kleemann (Tel. 07181 88 67 88)

WIR MACHEN URLAUB
Montag, den 30.10.2023 bis Freitag, 03.11.2023

DER TRAUM VOM FLIEGEN
Baden-Württemberg von oben erleben

https://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-oben
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Der Adventskalender mit seinen 24 Türchen ist aus
der vorweihnachtlichen Zeit nicht mehr wegzuden-
ken. Er erfreut Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen. Seine Tradition ist weit über 100 Jahre alt und
soll die Wartezeit auf Heiligabend verkürzen. Unzäh-
lige Varianten mit winterlichen Bildchen, Süßigkeiten
oder selbstgebastelte Exemplare stehen zur Auswahl.
Ein ganz besonderer und limitierter Adventskalender
von BGS technic ist prall gefüllt mit hochwertigem
Werkzeug und nützlichen Geräten für den Alltag.

Einzigartig ist nicht nur, dass der BGS technic Ad-
ventskalender keine Kalorien hat, denn jeder Kauf
unterstützt FLY&HELP mit einer Spende von 5 Euro.
Die von Reiner Meutsch 2012 gegründete Stiftung
hat seitdem über 750 Schulprojekte in Schwel-
len- und Entwicklungsländern auf der ganzen Welt
realisiert, und jedes Jahr kommen rund 100 weitere
Schulen hinzu.

Brigitte Nussbaum unterstützt seit vielen JahrenWhi-
te Angel for Fly and Help, das Rennteam rund um
Bernd Albrecht aus Hirrlingen. Albrecht startet mit
einem vollständig ehrenamtlich arbeitenden Team
beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nür-
burgring und sammelt Spenden für FLY&HELP.

Acht Schulen in Afrika und Südamerika konnten
dadurch inzwischen gebaut werden. Um auch
weiterhin möglichst vielen Kindern Zugang zu Bil-
dung und somit zu einer aussichtsreichen Zukunft
zu ermöglichen, wird White Angel for Fly and Help
auch 2024 beim härtesten Langstreckenrennen
der Welt in der Grünen Hölle starten, um Gelder für
FLY&HELP zu sammeln.

Alle Spendengelder fließen 1:1 in die Projekte,
denn Gründer Reiner Meutsch trägt sämtliche Ver-
waltungskosten. Hierfür bekam FLY&HELP auch
das DZI Gütesiegel. Das Spendensiegel des DZI
(Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen) ist
das Gütesiegel für seriöse Spendenorganisatio-
nen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Transpa-
renz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

Der BGS Werkzeug-Adventskalender ist somit die
Gelegenheit, ein originelles Geschenk zu machen
und gleichzeitig einen Beitrag für die Kinder in der
dritten Welt zu leisten. Da die Anzahl der Kalender
begrenzt ist heißt es, schnell zugreifen und sich ein
Exemplar sichern!

Zur Bestellung den QR-Code
scannen, auf www.amazon.de oder
www.google.de nach„BGSWerk-
zeug-Adventskalender“ suchen.

Spenden statt Schokolade –
Der limitierte BGS technic Adventskalender unterstützt FLY&HELP



Urbacher Mitteilungen  •  19. Oktober 2023  •  Nummer  42 Anzeigen  |  31

STELLEN

AUTO

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)

Ort: in Urbach
Bezirke: diverse Bereiche
Wann: ab sofort

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Als eines der modernsten und innovativsten Mobilitätsunternehmen
im süddeutschen Raum sucht Schlienz-Tours genau dich!

Wir freuen uns
auf deine Bewerbung

www.schlienz.tours

Dann bewirb dich:
bewerbung@s.tours

Du möchtest den direkten Kontakt?
Ruf einfach an:
Frank Schächter · +49 1590 4285 160

Du bist bereit für
· Andere an Ihr persönliches Ziel bringen?
· Innovation?
· Herausforderungen?
· abwechslungsreiche Aufgaben?
· Verantwortung übernehmen?

Dann bist du bei uns genau richtig
· du dirigierst täglich eine Flotte von über 300 Sprinter über die Straße
· liebst Pünktlichkeit und exaktes Arbeiten, bist dabei dennoch flexibel
· hast Spaß an Abwechslung
· bist Mobilitätsmacher
· bist Mobilitätswender

Du bekommst einen Job, der anderen das Leben schöner macht, dazu
satte Urlaubszuschüsse, kostenloser ÖPNV (Linien der Schlienz-Flotte)
und vieles mehr...

m/w/d

Werde Dirigent
von über 40.000 PS

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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IMMOBILIEN

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?
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Foto: Jarrycz/iStock/thinkstock

Hier gibt es drei Tipps, wie Sie die sta-
cheligen Gesellen jetzt unterstützen
können und was Sie tun müssen, wenn
Sie einen kranken Igel imGarten finden:

https://lokalmatador.net/herbstzeit-igelzeit
Foto: Pillcsi/iStock/Getty Images Plus

Naturnahe Gärten für stachelige Gesellen
Für den Igel beginnt jetzt der Endspurt auf der Suche nach Nahrung und einem passendenWinterquartier. Die däm-
merungs- und nachtaktiven Stacheltiere fühlen sich in naturnah gestalteten Gärten wohl – und nicht nur sie.

Um gut vorbereitet die kalte
Jahreszeit zu überstehen, müs-
sen sich die Wildtiere wie der
Igel genügend Gewicht anfres-
sen, denn schon etwa ab Mitte
Oktober wird das Nahrungsan-
gebot knapper. Mit igelfreund-
lichen Gärten unterstützt man
die Tiere. Dort können sie unter
Hecken, Büschen und Bäumen
nach Nahrung suchen und sich
verstecken.

Was fressen Igel?
Auf ihrem Speiseplan stehen
Käfer, Spinnen, Regenwürmer,
Schnecken, Tausendfüßer und
andere Kleintiere. Laub-, Rei-
sig- und Totholzhaufen sind
der ideale Platz als Unter-
schlupf. Auch eine Trocken-
steinmauer mit Höhlungen im
hinteren Teil und ausreichend
großen Zugängen kann als
Quartier dienen. Gekaufte

Igelkuppeln oder selbst ge-
baute Igelhäuschen sind
ebenso willkommen. Einmal
da, bleiben Igel meist ein Le-
ben lang ihrem Lebensraum
treu.Wenn es ab Oktober oder
November nachts am Boden
dauerhaft frostig wird, suchen
Igel ihr Winterquartier auf. Erst
gehen die Männchen, dann
die Weibchen und zuletzt die
Jungigel in den Winterschlaf –
letztere sind am längsten auf
Nahrungssuche unterwegs,
um an Gewicht zuzulegen.

Störungsfreies Quartier
Weil Igel den Tag und den
Winter an nicht einsehbaren
Stellen verschlafen, sind sie
auf störungsfreie Rückzugs-
räume angewiesen. Wer sei-
nen Garten jetzt winterfest
macht, kann dem Igel also et-
was Gutes tun, indem Laub so-

wie Grün-, Baum und Hecken-
schnitt in einer Gartenecke,
unter Hecken und Bäumen,
liegen bleibt oder aufgehäu-
felt wird. Eine Umrandung aus
Feldsteinen hält das Material
zusammen. Ihre Nester bauen
Igel auch gerne in Kompost-
haufen.

Auf andere Tiere achten
Tote Pflanzenreste nützen
auch den Regenwürmern, die
das Laub zersetzen und dem
Igel wiederum als Nahrung
dienen. Wer den Holzhaufen
für ein Winterfeuer nutzen
will, sollte diesen kurz vorher
umsetzen. So können Tiere,
die sich dort versteckt haben,
rechtzeitig das Weite suchen.
Auch wer den Kompost um-
setzt, sollte dabei vorsichtig
sein und auf versteckte Tiere
achten und diese in Ruhe las-

sen. Um Igel vor Verletzungen
undVergiftungen zu schützen,
sind Gifte und Mähroboter
sowie Laubsauger im Garten
tabu. Mit dem Laub werden
darin lebende Würmer, Spin-
nen oder Asseln eingesaugt,
gehäckselt und getötet. Dies
beeinträchtigt die Bodenbio-
logie beträchtlich und Klein-
säuger wie Igel finden weni-
ger Nahrung. Besser ist es, das
Laub mit Besen und Rechen
zusammenzufegen und auf
einen Haufen zu geben, damit
es dort verrotten kann und
Kleinstlebewesen sich weiter-
hin darin verstecken können.
Steile Teichufer, Lichtschächte
undTreppenaufgänge können
für Igel, Kröten, Salamander
und andere Tiere zur tödlichen
Falle werden und sollten mit
einer Ausstiegshilfe gesichert
sein. (NABU/red)

2023-42_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES
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Marienstraße 11

73262 Reichenbach an der Fils

Telefon 07153 98480

www.baerbel-mode.de

Mo – Fr 9.30 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr

baerbe
l_mode

Lassen Sie sich

von unserer ne
uen

Herbstmode in

den Größen 32–50

begeistern
!

Metzgerei Walz Rewe Markt · Marktplatz 2 · 73660 Urbach · Tel. 07181/408111 · info@metzgerei-walz.de

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im November
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

44  Bauen & Wohnen

45

 Auto & Zweirad
 Immobilien - kaufen - mieten - leben
 Küchenstudios in der Region
Wohin an Weihnachten/Silvester

46
 Haus & Energie
 Rechtsanwälte in der Region
Weihnachtlich dekorieren

47
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Einkaufen in der Adventszeit
Weihnachtlich dekorieren

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Jürgen von der Lippe
Am 07.11.2023 in Leonberg
Was ist eine 5-Eurosängerin, warum ist Sex wie Mehl, wer sagt: Geh
deine Oma melken, aus welcher Küche stammt heiliges Geschnet-
zeltes, was ist MannaHamham und was macht ein Mönch mit einem
Saxophon. Ob diese Fragen Sie schon lange bewegt haben oder Ihre
Neugier gerade erst geweckt wurde – nichts wie hin, wenn Jürgen
von der Lippe aus seinem aktuellen Buch liest.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 29.10.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50662

Jetzt
3 x 2

Tickets
gewinnen!

GESCHÄFTSANZEIGEN

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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Foto: tommaso79/iStock/Getty Images Plus

Welche Fördermöglichkeiten für
Einbruchschutz es gibt und welche
Maßnahmen die polizeiliche
Kriminalprävention empfiehlt, lesen
Sie in diesem Artikel:

https://lokalmatador.net/einbruchschutz/
Foto: Marcus Millo/iStock/Getty Images Plus

Damit Langfinger keine Chancemehr haben
Mit früher einsetzender Dunkelheit steigt die Gefahr von Einbruchsdelikten. Der 2012 ins Leben gerufene„Tag des Ein-
bruchschutzes“ soll die Öffentlichkeit dafür sensibilisieren und das Bewusstsein für den Einbruchschutz schärfen.

„Eine Stunde mehr für mehr
Sicherheit“ lautet das Motto
des Tags des Einbruchschutzes,
der jedes Jahr am Tag der Zeit-
umstellung begangen wird,
wenn die mitteleuropäische
Sommerzeit endet – in diesem
Jahr am 29. Oktober. Rund um
den Aktionstag informiert die
Polizei mit vielen Aktionen
über Einbruchschutz und gibt
Sicherheitsempfehlungen. Ko-
operationspartner wie Fach-
betriebe und Versicherungen
beteiligen sich ebenfalls an der
Aufklärungsarbeit und zeigen,
wie Bewohnerinnen und Be-
wohner ihr Haus sicherer ma-
chen können.

Türen und Fenster
Die Polizei empfiehlt grund-
sätzlich die Installation von
einbruchhemmenden Vorrich-
tungen. Denn die Erfolgschan-

cen sind für Einbrecher sehr viel
schlechter, wenn Fenster und
Türen spezielle mechanische
Sicherungen aufweisen. Einen
guten Schutz bieten Türen
und Fenster nach DIN EN 1627
(mindestens Widerstandsklasse
RC 2). Gitterroste und Keller-
schächte können durch speziel-
le Abhebesicherungen wirksam
geschützt werden. Eine nütz-
liche Ergänzung bieten zudem
Alarmanlagen. Moderne Syste-
me bieten viele Funktionen und
lassen sich optimal ins Smart
Home integrieren.

Nachbarn passen auf
Technische Sicherungsmaß-
nahmen beispielsweise an
Türen oder Fenstern sind gut
und richtig, aber es gibt auch
Vorkehrungen, die kein Geld
kosten. Auch andere Faktoren
tragen zur Verhütung von Ein-

brüchen bei. Ebenso wichtig
wie eine geeignete Sicherungs-
technik ist ein sicherheitsbe-
wusstes Verhalten. Auch ein
gutes nachbarschaftliches Ver-
hältnis, bei dem miteinander
vereinbart wird, gegenseitig
ein Auge auf die Wohnung
oder das Haus nebenan zu ha-
ben, schützt vor Einbrechern.
Wichtig sind vorherige Abspra-
chen und Vereinbarungen in
der Nachbarschaft, sodass sich
niemand gestört fühlt oder sei-
ne Privatsphäre verletzt sieht.
Tauschen Sie wichtige Kon-
taktdaten wie Rufnummern
und Anschriften sowie Auto-
kennzeichen mit Ihren Nach-
barn aus. Sie können auch ein
Nachbarschaftstreffen veran-
stalten und ggf. Vertreter der
Polizei und der Kommune ein-
laden. Vereinbaren Sie im Vor-
aus, wer Aufgaben übernimmt,

wenn Sie oder Ihre Nachbarn
im Urlaub sind, beispielsweise
Wohnungsbesuche, Briefkas-
tenleerung und Kontrollgänge.
Achten Sie darauf, den Haus-
eingang tagsüber geschlossen
zu halten, und überprüfen Sie
die Identität von Personen,
bevor Sie die Tür öffnen. So er-
gänzen Sie die baulichen und
sicherheitstechnischen Maß-
nahmen optimal.

Profis ins Boot holen
Diese Maßnahmen an Haus
und Wohnung sollten immer
von einem zertifizierten Fach-
betrieb ausgeführt werden,
um die Voraussetzungen für
eine Förderung zu erfüllen. Das
VdS-Zeichen der deutschen
Schadenversicherer gibt Orien-
tierung. (Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des
Bundes/red)

2023-42_HauEne_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/haus-energie/

HAUS&
ENERGIE



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Fenster & Haustüren
Kunststoff, Holz, Holz-Alu
Qualifizierte Montage &
fachgerechter Einbau.

Individuelle Beratung
in unserem neuen

Fensterstudio in Korb
Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0

Unsere Jobs: www.fenstermack.de/karriere

22.10.
Besucht

uns in Korb:

10-17 Uhr

Julian Mörgenthaler

DIENSTLEISTUNGEN
örgenthaler

Brennholz
rodungen
Baudienstleistungen (lohnarBeit)

garten- und landschaftspflege
BauMfällungen MäharBeiten

Mobil: 0173-5106156
Mail: info@moergenthaler-dienstleistungen.de

Herdfeld 11/1
73650 Winterbach
Tel.: 07181-406750

Kleine Maßnahmen mit großer Wirkung
Schnell ist die Wohnzimmer-
wand gestrichen oder ein tol-
ler Teppich gekauft. Weniger 
spontan geht es zu, wenn es 
um eine neue Heizung geht. 
Diese Entscheidung will gut 
überlegt sein, und der Einbau 
kann dauern. Denn die Auf-
tragsbücher der Handwerker 
sind nach wie vor gut gefüllt. 

Heizkosten sparen
Sparen lässt sich in der Zwi-
schenzeit trotzdem – schon 
mit kleinen Maßnahmen, die 

sowohl den Wohnkomfort 
als auch die Energiee�  zienz 
enorm steigern.
Ein hydraulischer Abgleich 
ist bspw. angebracht, wenn 
sich die Heizung dauerhaft 
durch störende Fließ- und 
Pfeifgeräusche bemerkbar 
macht und die Wärme im 
Haus ungleich verteilt ist. Und 
so geht‘s: Zunächst ermittelt 
der Heizungsfachmann den 
Wärmebedarf für jeden ein-
zelnen Wohnraum. Anhand 
dieser Werte bestimmt er 

dann die Durch� ussmenge 
des Heizwassers und stellt die 
Thermostate exakt ein. Das 
Raumklima verbessert sich, 
Geldbeutel und Umwelt freu-
en sich!

Thermostatwechsel
Mit einem Thermostatwech-
sel lässt sich noch mehr spa-
ren. Dank hoche�  zienter 
Regeltechnik überwachen 
moderne Modelle selbsttä-
tig die Raumtemperatur und 
sorgen dafür, dass nur so viel 

Heizwasser durch die Heiz-
körper � ießt, wie gerade be-
nötigt wird. Ein weiteres Plus: 
Die neuen Regler kommen 
– im Gegensatz zu sogenann-
ten „smarten“ Thermostaten 
– ganz ohne Hilfsenergie in 
Form von Batterien aus. Wa-
rum also warten? Zumal der 
Thermostatwechsel in Verbin-
dung mit dem hydraulischen 
Abgleich im Rahmen der Bun-
desförderung für e�  ziente 
Gebäude (BEG) mit 15 Prozent 
bezuschusst wird. (HLC/red)

Was wird bei einer Heizungswartung gemacht? Mehr im Video auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-272/
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Lorcher FirmenLorcher Firmen
stellen sich vor stellen sich vor 

Schelmenklinge
Noch bevor man einen Blick in die Tiefen der 

Schelmenklinge erhaschen kann, dringt 
ein gleichmäßiges, metallenes Klop-
fen an das Ohr des Besuchers. 
Ein untrügliches Zeichen dafür, dass die 
beliebten Wasserspiele in Betrieb sind.

Die Ortsgruppe Lorch des Schwäbischen 
Albvereins kümmert sich seit Jahren lie-
bevoll um die Pflege der urwüchsigen 
Schlucht mit ihren Wasserspielen, die 
von Mai bis Oktober vor allem die Her-
zen der Kinder erfreuen.

Mehr unter der Rubrik Freitzeit/        
   Tourismus

    www.stadt-lorch.de

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Bastelbedarf & Spielwaren

Selbstgemacht

Internet: www.lauber-spielwaren.de

73547 Lorch - Poststraße14 - Tel. 07172 7409

Weihnachtsbasteln

Samstag, 11.11. 2023

von 9.00 - 15.00 Uhr

Ohne Anmeldung

Ohne Workshopgebühr. Einfach in der Zeit

vorbeikommen und mitmachen.

Kartoffeln aus eigenem Anbau
verschiedene Sorten: festkochend und mehlig-kochend

24-h-Service am Kartoffelhäusle direkt an der B297
größere Mengen 5 kg, 12,5 kg, 25 kg direkt ab Hof

Tannenreisig
Deko-, Kranz- und Abdeckreisig täglich frisch geschnitten

Mehr Infos unter www.osterwiesenhof.de
Bauernhof Familie Müller

Marbachstr. 39 | Lorch/Unterkirneck | 07172 / 8835

Bevor Corona kratzt
im Hals, probier
Remstaler Kräutersalz!

Erhältlich in allen
guten Fachgeschäften. ei
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LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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Herzliche Betreuung
zuhause
Stundenweise Betreuung
24h-Betreuung + Pflege

Zwei Angebote aus einer Hand

Telefon: 07161 156860
www.schwabenpflege24.de |

Hier geht‘s
nur um
MICH!

Nachts � ndet man keinen 
erholsamen Schlaf, tagsüber 
mag man an schöne Unter-
nehmungen noch nicht mal 
denken. Studien lassen ver-
muten, dass ab 75 mehr als 
die Häl� e aller Älteren von 
chronischen Schmerzen be-
tro� en ist - also Beschwerden, 
die länger als drei Monate be-
stehen. Beispielsweise durch 
Verschleißerscheinungen wie 
Arthrose oder Erkrankungen 
wie Parkinson. Neben moder-
nen Schmerztherapien sind 
auch soziale Kontakte ein gu-
tes Mittel gegen andauernde 
Beschwerden.

Aktivitäten lassen Schmerz 
vergessen
Gerade Alleinlebenden fehlt 
o�  die praktische Unterstüt-
zung im Alltag. Und wer nie-
manden um sich hat, beschäf-
tigt sich mehr mit sich - und 
mit seinen Schmerzen. Wer 

sich dagegen mit anderen zu 
einem Spaziergang verabredet 
oder sich Gruppen anschließt, 
die Walking, Radfahren, Yoga 
oder Gymnastik betreiben, 
vergisst o�  den Schmerz und 
spürt: Ich bin nicht allein. Das 
soziale Miteinander ist für 
Menschen mit chronischen 
Beschwerden noch in anderer 
Hinsicht wertvoll. „Berührun-
gen lindern“, so Dr. Martin 
von Wachter, Psychosoma-
tiker am Ostalb-Klinikum 
in Aalen, allein weil Tastrei-
ze den Schmerz überdecken 
könnten. Gut sind daher bei-
spielsweise Partnerübungen 
bei Gymnastik. Übrigens: Bei 
einer Schmerzattacke können 
sich Betro� ene auch selbst 
helfen, zum Beispiel: Augen 
schließen und für etwa 30 bis 
60 Sekunden nur auf die eige-
ne Atmung achten, ohne sie zu 
verändern. (ots/Wort & Bild 
Verlagsgruppe/red)

Im Dauerschmerz: Wie Berührungen 
und Ablenkung helfen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/

Foto: Goran13/iStock/GettyImagesPlus 

Falten, graue Haare, ein ge-
bückter Gang: Wie wir äu-
ßerlich altern, ist klar. Aber 
was passiert eigentlich im 
Körper? Und lässt sich das 
biologische Alter beeinflus-
sen? Etwa das Herz: Wer 
ein hohes Herzalter hat, 
kann zwar nicht alles rück-
gängig machen, aber das 
Risiko für Herzprobleme 
senken. Bewegung, ein ge-
sundes Körpergewicht und 
der Verzicht auf Zigaretten 
und Alkohol bewirken oft 
schon sehr viel, um das bio-
logische Alter des Herzens 
zu beeinflussen.

Fitness für Gehirn und 
Körper
Auch das Gehirn altert. 
Wer geistig lange fit blei-
ben möchte, kann ein paar 
Dinge beachten. Wichtig 
ist zum Beispiel das Gehör: 
Wer schlecht hört und kei-
ne Hörgeräte trägt, entzieht 
dem Kopf seine Nahrung: 
Reize, Informationen, Ge-
spräche. Gut zuzuhören 
ist also in gewisser Weise 
Sport für das Gehirn. Aber 
auch komplexe körperliche 
Bewegung wie beispielswei-
se Tanzen kann den Kopf fit 
halten. Mit dem Alter wird 
auch das Immunsystem 
schwächer. Was hilft? Das 
beste Mittel ist Präventi-
on. Mit ein paar Vitaminen 

oder gar Medikamenten 
lässt sich ein alterndes Im-
munsystem nicht einfach 
wieder auf Vordermann 
bringen. Gerade deshalb 
ist es sinnvoll, Schädigun-
gen der Körperabwehr von 
vornherein zu vermeiden. 
Gesunde Ernährung, Be-
wegung und vor allem der 
Verzicht auf Tabak und Al-
kohol helfen dem Immun-
system, seine Arbeit noch 
lange zu erledigen.

Gesünder ist, wer sich 
jung fühlt
Laut einer These des Psy-
chologen Dr. Markus 
Wettstein von der Berli-
ner Humboldt-Universität, 
habe das subjektive Alter 
positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit. „Wer 
sich jung fühlt, ist tenden-
ziell gesünder und bleibt 
es auch, hat ein höheres 
Wohlbefinden, treibt mehr 
Sport. Das subjektive Alter 
hat also motivierende Wir-
kung. Und man kann im 
Körper auch entsprechen-
de biologische Parame-
ter nachweisen. Wenn ich 
denke, es ist sowieso alles 
zu spät, dann treibe ich kei-
nen Sport, und die Gefahr, 
krank zu werden oder nicht 
lange zu leben, steigt.“ (ots/
Wort & Bild Verlagsgrup-
pe/red)

Wie sich das biologische Alter 
beeinfl ussen lässt

Den Fitness-Tipp „Gesundheitswandern“ � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-964/ Foto: � zkes/iStock/Getty Images Plus



FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmMittwoch, 25.10.2023,wird eineAlteisensammlung inUrbach und allen
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,

Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u.
Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen,
Landmaschinen,Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in zwei Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände,

die zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen!!!
Nicht abgeholt werden!!! Spülmaschinen, Trockner, Kunststoff, Fernseher,
Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll

sowie Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind...
Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!

Nähere Auskunft: Firma Manfred, Michael und Kevin Schneck
Telefon 07945 942730 oder 0791 41161

Mobil: 0172 8760671, 0174 1419918, 0157 73373767
ABHOLUNG UND DEMONTAGEN AUCH ZU ANDEREN TERMINEN.

IN SACHEN SCHROTT SIND WIR FÜR SIE DA ...

EINLADUNG ZUR KORBER KIRBE
am So., 22. Oktober in unserem Autohaus
Entdecken Sie die Stärken der neuen Honda Modelle

· Bastelecke & Kinderkarussell
· Leckere Speisen, Getränke, Kaffee
und Kuchen u. v. m.

Kraftstoffverbrauch der genannten Honda Modelle in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,7–4,8; Stadtrand (mittel) 5,8–4,5; Landstraße (hoch) 6,0–5,3;
Autobahn (Höchstwert) 8,1–7,3; kombiniert 6,7–5,8 und gewichtet, kombiniert 0,8 (CR-V e:PHEV) bzw. Stromverbrauch in kWh/100 km kombiniert
18,2 (e:Ny1) und gewichtet, kombiniert 15,5 (CR-V e:PHEV). CO2-Emission in g/km: kombiniert 151–0 und gewichtet, kombiniert 18 und elektrische
Reichweite (EAER) 82 km und (EAER city) 105 km (CR-V e:PHEV). Alle Werte nach WLTP. Abb. zeigen Sonderausstattung.

Möbel, diemit neuenPolsterstoffen
zu neuem Leben erweckt werden. Ob Stuhl,
Sessel, Bänke oder Sofas –wir beraten Sie gerne
vor Ort. Professionelle Handarbeit, die Ihre Lieb-
lingsstückewieder lebendigmachen. Es lohnt sich.

Konrad-Hornschuch-Str. 69 | Urbach | 07181 86899 | www.schmid-raumaustattung.de

Neue
Polster

Werbung bringt Erfolg!
STERNERESTAURANTS
Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw


